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Bürgermeisterwahl am 14. April 2024  

Öffentliche Kandidatenvorstellung am 05.04.2024    
Zur offiziellen Kandidatenvorstellung am 05. April 2024 in der Festhalle Rot an der Rot ergeht herzliche 
Einladung. 

Datum:  Freitag, 05.04.2024 
Beginn:   19 Uhr 
Einlass:  18:15 Uhr 
Ort:   Festhalle Rot an der Rot, Abt-Hermann-Vogler-Str. 6, 88430 Rot an der Rot 
  
Ablauf: 
1. Begrüßung durch Herrn Dr. Zieher 

2. Vorstellungsreden mit anschließender Fragerunde: 
 Die persönliche Vorstellung der Kandidaten/innen mit anschließender Fragerunde erfolgt nachein-

ander in der Reihenfolge des Stimmzettels, über diese hat das Los entschieden: 
   1. Andreas Maaß 
   2. Irene Brauchle 
 Die Vorstellungsreden der einzelnen Kandidaten/innen dauern jeweils 20 Minuten. Nach jedem der 

Kandidat/innen folgt eine Fragerunde, in dem jedem/r Kandidat/in die Möglichkeit eingeräumt wird, 
20 Minuten lang Fragen der Bürgerschaft zu beantworten. Hinweis: Jeder Bürger darf max. 2 Fragen 
stellen. 

3. Schlusswort durch Herrn Dr. Zieher 
  
Im Anschluss besteht eine Stunde die Gelegenheit zur persönlichen Kontaktaufnahme mit den Kandi-
daten/innen durch die Bereitstellung von Stehtischen. 

Die Veranstaltung wird aufgezeichnet (Videoaufzeichnung der Kandidaten/innen, Audioaufzeichnung 
der gestellten Fragen) und voraussichtlich ab Montagnachmittag, 08. April 2024 bis zum Tag der Wahl 
am 14.04.2024. bzw. der Stichwahl am 28.04.2024 auf der gemeindlichen Homepage eingestellt. 

  
Dr. Klaus Zieher, 1. stellvertretender Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13
• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Roter Wochenmarkt 
 

 
  

    
                                                                                           

 
 

                                                                          

  
                                                                                                                                                     

                                                                                       
                                                                                                            

Neu auf dem Wochenmarkt 
in Rot an der Rot 

Wir, die Familie Krumm aus Bellamont, betreiben einen 
kleinen Biolandhof im Nebenerwerb. Auf unserem Betrieb 
haben wir Ochsen, Hühner, Hasen, Ziegen, Bienen Gänse 
und einen Hund. 
2021 haben wir mit unseren 150 Bio-Hühnern angefan-
gen. Deren Eier, sowie unsere verschiedenen Sorten an 
BioNudeln werden bei uns zuhause und auf dem Markt 
verkauft. Ab dem 5. April 2024 werden wir auch auf dem 
Wochenmarkt in Rot an der Rot mit unseren Bio-Produk-
ten dabei sein. 
Wir freuen uns sehr. 

Viele Grüße Familie Krumm

Erster Busfahrplan „für die Hosentasche“ für Roter Bürger erhältlich 
Egal, ob Bürger aus der Gemeinde zur Arbeit oder 
zum Facharzt möchten, den Einkauf erledigen, 
Freunde besuchen oder touristisch unterwegs 
sind: öffentliche Verkehrsmittel sind auch für die 
Bürger unserer Gemeinde wichtig oder vielleicht 
auch manches mal eine Alternative zum Auto. 
Die Fahrpläne sind heute alle online abrufbar. 
Weshalb dann ein gedruckter Fahrplan, könnte 
sich mancher fragen. 
„Bürger meldeten mir immer wieder zurück, 
dass sie mit den Online-Fahrplänen nicht oder 
nur schwer zurecht kommen. Obwohl sie gerne 
auch ihre Erledigungen mit dem Bus machen wür-
den. Auch für unterwegs ist es für Menschen ohne 
Handy-Erfahrung schwierig, Verbindungen abzu-
rufen. Insbesondere wenn eine gewohnte Verbin-
dung verpasst oder geändert wurde“ erklärt Bür-
germeisterin Irene Brauchle ihre Motivation, den 

ersten Fahrplan für die Bürger der Gemeinde Rot an der Rot zusammen zu stellen und kostenlos an die Bürger zu verteilen. 
Gerade für die ältere Generation ist der neue Fahrplan handlich und auch übersichtlicher als die umfangreichen Papier-Fahr-
pläne bzw. Online-Fahrpläne. Uns ist bewusst, dass durch den Fahrplan keine weiteren Verbindungen geschaffen wurden. 
Aber wenn die bestehenden Linien nicht genutzt werden, wäre es schade, wenn dadurch in Zukunft manche Linien weg-
fallen würden. Daher ist es wichtig, dass bestehende Verbindungen bekannt sind und auch genutzt werden, wenn möglich. 
Der Fahrplan ist so aufgebaut, dass man vom jeweiligen Wohn- bzw. Standort die passenden Fahrpläne findet und sich so 
leicht orientieren kann. Auch die Verbindungen nach Memmingen, Ochsenhausen und Biberach sind so leicht zu finden. 
Darüber hinaus sind auch die Netzpläne sowie die Fahrpreise darin enthalten. Dieser Fahrplan soll auch in Zukunft jährlich 
angepasst und verteilt werden. Hierzu ist im Busfahrplan auch eine Rückmeldung enthalten, um das Angebot für die Bürger 
zu verbessern oder auch weitere Inhalte mit aufzunehmen, die das Benutzen des Plans erleichtern. 
Das A5-Heftchen ist ab sofort in den Rathäusern Rot, Ellwangen und Haslach erhältlich. Darüber hinaus wird der Fahrplan 
auch in Geschäften und Gaststätten ausgelegt. 

Der Busfahrplan ist als pdf auch ab sofort auf der Gemeindehomepage unter www.rot.de abrufbar.
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Aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen·Sitzung vom 
25.03.2024 hat sich der Gemeinderat 
mit folgenden Tagesordnungs-
punkten befasst: 

TOP 1: Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
Ein Bürger bemängelt, dass sein Antrag im Rahmen der Bürger-
fragestunde in der Gemeinderatssitzung vom 29.01.2024 nicht 
umfänglich behandelt worden sei. Er wollte wissen, warum sein 
letzter Antrag aus seiner Sicht nicht so beantwortet wurde, wie 
dieser gestellt worden sei und warum man seine Anfrage augen-
scheinlich missgedeutet habe. Der Gemeinderat hätte über seinen 
Antrag befinden müssen. 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass die Bürgeranfrage des Bürgers 
umfänglich beantwortet wurde. Sie verwies auf die Vorschriften 
zur Bürgerfragestunde in § 33 der Gemeindeordnung und das 
Prozedere hierzu. 
  
TOP 2: Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan mit 
Grünordnung „Gewerbegebiet Mühlwiesen 2“, Ortsteil Haslach 
Um den ortsansässigen Betrieben Flächen bieten zu können und 
damit deren zukunftsfähige Entwicklung zu gewährleisten und 
Arbeitsplätze im Gemeindegebiet zu sichern, beabsichtigt die 
Gemeinde die Ausweisung eines Gewerbegebietes am nördlichen 
Rand des Ortsteils Haslach. 
Der Bereich um das Plangebiet ist bereits durch eine gewerbliche 
Nutzung geprägt. Direkt südlich des Geltungsbereiches grenzt ein 
Gewebegebiet (rechtsverbindlicher Bebauungsplan „Mühlwiesen“) 
an. Nordwestlich und östlich befinden sich Waldflächen. Ferner ver-
läuft direkt angrenzend im Osten die Haslach. Im Norden grenzt 
zudem das Landschaftsschutzgebiet Iller-Rottal (Schutzgebiets-Nr. 
4.26.007) an. Dieses wird von der Planung jedoch nicht berührt. 
Das Plangebiet selbst wird aktuell im nördlichen Bereich als Grün-
fläche genutzt. Im südwestlichen Eck befanden sich bis vor kur-
zem Gebäude, welche jedoch mittlerweile abgerissen wurden. 
Für diesen Bereich existiert eine Einbeziehungssatzung aus dem 
Jahr 2000, die jedoch nur eine Bebauung entsprechend der Maß-
gabe des § 34 zulässt. Durch die Überplanung in Zusammenhang 

mit den neuen Gewerbeflächen nördlich kann der Rahmen für 
eine gewerbliche Nutzung, insbesondere in Bezug auf das Maß 
der Nutzung weitergehend festgelegt werden und somit die Nut-
zungsmöglichkeit für Gewerbe verbessert werden. 
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke mit den Flurnum-
mern.: 36/1, 36/2, 36/8, 37 und 38, Gemarkung Haslach, bei einer 
Fläche von ca. 1,44 ha. Der Geltungsbereich ist in der nachfol-
genden Planzeichnung (nicht maßstäblich) durch eine schwarze, 
durchbrochene Linie gekennzeichnet. 
Die Fläche ist über den „Neuhauser Weg“ bereits erschlossen. Im 
Bauleitplanverfahren ist zu prüfen, ob der Ausbauzustand des 
Brückenbauwerks über die Haslach für den zusätzlichen Verkehr 
aus dem geplanten Gewerbegebiet geeignet ist. Ferner ist auf die 
Einhaltung des gesetzlich erforderlichen 5,0 m-Gewässerrand-
abstandes zur „Haslach“ sowie zum westlich gelegenen Wald (30 
m-Abstand) zu achten. Weiterhin ist die potentielle Betroffenheit 
eines Bibervorkommens zu prüfen. 
Für gewerbliche Bauflächen die im Außenbereich liegen, ist die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes im Regelverfahren notwen-
dig. Seit der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes (genehmigt 
am 15.01.2024) ist die Fläche bereits als gewerbliche Baufläche 
dargestellt. Eine Änderung des Flächennutzungsplanes ist somit 
nicht erforderlich. 
Das Honorar für die Aufstellung des benannten Bebauungsplanes 
beträgt laut Angebot des Büro LARS Consult ca. 22.000 € brutto. 
 
Der Gemeinderat beschließt: 
1. die Aufstellung des Bebauungsplanes mit Grünordnung „Ge-

werbegebiet Mühlenwiesen 2“, Ortsteil Haslach. Das Plangebiet 
umfasst die Grundstücke mit den Flurnummern.: 36/1, 36/2, 
36/8, 37 und 38, Gemarkung Haslach, bei einer Fläche von ca. 
1,44 ha. Der Geltungsbereich ist der Abbildung zu entnehmen. 

2. Der Beschluss ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu 
machen. 

3. Das Büro LARS Consult wird mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes analog dem vorliegenden Angebot beauftragt. 
Als erster Schritt wird die Erstellung der Vorentwurfsunter-
lagen zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
§ 4 Abs. 1 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB erfolgen. 

  

Aus dem Gemeinderat

 

 

 
  

 
 

 

  
  
 

  
 

                

 

 

 

 
 

 

Geltungsbereich  Bebauungsplan  mit  Grünordnung  „Gewerbegebiet  Mühlwiesen  2“
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TOP 3: Bedarfsplanung Kindergarten für das Kindergarten-
jahr 2024/25 
Die Kommunen sind nach § 24 SGB VIII gesetzlich verpflichtet, 
ein angemessenes Betreuungsangebot in den örtlichen Kinder-
tageseinrichtungen vorzuhalten. Für Kinder von einem Jahr bis 
zum Schuleintritt besteht ein Rechtsanspruch auf einen bedarfs-
gerechten Betreuungsplatz in einer Kindertageseinrichtung in der 
Wohngemeinde. 
Um diesem Rechtsanspruch gerecht zu werden, wird von der Ge-
meinde Rot an der Rot jährlich eine Bedarfsplanung aufgestellt. 
Somit wird anhand der Geburtenzahlen und weiterer Faktoren, 
wie beispielsweise die Berücksichtigung von Neubaugebieten, 
ein Bedarf an Betreuungsplätzen in den Kindergärten ermittelt. 
Darüber hinaus gilt als Grundlage die Anmeldesituation für das 
kommende Kindergartenjahr. 

Der Betreuungsbedarf für die Kinder aus der Gemeinde kann im 
kommenden Kindergartenjahr abgedeckt werden. Die Gruppe-
nerweiterung in Ellwangen konnte im Kindergartenjahr 2022/23 
wie geplant in Betrieb genommen werden. In Haslach steht eine 
weitere Betreuungsgruppe bei Bedarf zur Verfügung, die im lau-
fenden und kommenden Kindergartenjahr jedoch voraussichtlich 
nicht belegt werden muss. 
Allen rechtzeitig eingegangenen Anmeldungen für das Kinder-
gartenjahr 2024/25 kann ein bedarfsgerechter Betreuungsplatz 
in der Gemeinde zugeteilt werden. Aktuell können alle Bedarfe in 
der Wunscheinrichtung bedient werden. 
Allen weiteren nachträglich eingehenden Bedarfsanmeldungen 
und Zuzügen kann im Rahmen der aufgeführten verfügbaren 
Kapazitäten in den einzelnen Einrichtungen ein Betreuungsplatz 
angeboten werden. 

Aus dem Gemeinderat

 

 

 

 
 

 
 

   
  

 

                
  

 

 

 
  

 
 

 
 

       
     

  

Die komplette Bedarfsplanung ist auf der Gemeindehomepage 
www.rot.de abrufbar. 
Der Gemeinderat beschließt die Kindergartenbedarfsplanung für das 
Kindergartenjahr 2024/25 wie von der Verwaltung vorgeschlagen. 
  
TOP 4: Verabschiedung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
der Gemeinde Rot an der Rot für das Jahr 2024  
Gemäß § 79 GemO hat die Gemeinde für jedes Haushaltsjahr eine 
Haushaltssatzung zu erlassen. 
Die Haushaltssatzung enthält die Festsetzung des Haushaltsplans 
unter Angabe des Gesamtbetrags der Aufwendungen und Erträge. 
Die Eckdaten mit Begründung sind im Vorbericht des Haushalts-
plans dargestellt. 
Der Ergebnishaushalt beinhaltet alle Erträge und Aufwendungen, 
inklusive Abschreibungen auf das gemeindliche Vermögen und 
Rückstellungen. Er ist mit einer Gewinn- und Verlustrechnung 
vergleichbar. Sein Ergebnis erhöht oder reduziert die Kapitalposi-
tionen in der Vermögensrechnung (Bilanz). Die Ergebnisrechnung 

übernimmt im Wesentlichen die Funktion des Verwaltungshaus-
halts. 
Der Finanzhaushalt enthält alle kassenwirksamen Ein- und Aus-
zahlungen. Er gibt Auskunft über die Liquiditätslage. Der Finanz-
haushalt übernimmt mit der Investitions- und Vermögensrechnung 
Elemente des Vermögenshaushalts, sowie die zahlungswirksamen 
Vorgänge des Ergebnishaushaltes und haushaltsunwirksame Zah-
lungen. 
Der Gemeinderat beschließt:  
1. 
  

Haushaltssatzung der Gemeinde Rot an der Rot 
für das Haushaltsjahr 2024 

  
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (Ges.Bl.S 581) hat der Gemeinderat 
in öffentlicher Sitzung am 25. März 2024 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Rot an der Rot  
für das Haushaltsjahr 2024 

 
§  1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen  EUR 
  

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von

12.954.587,00 

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

12.927.614,00 

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

26.973,00 

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0,00 

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0,00 

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  (Sal-
do aus 1.4 und 1.5) von

0,00 

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

26.973,00 

 
1. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen 
  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

12.593.368,00 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

12.147.111,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Sal-
do aus 2.1 und 2.2) von

446.257,00 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

5.675.264,00 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

5.976.003,00 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitions-
tätigkeit  (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-300.739,00 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/- bedarf  (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von

145.518,00 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

0,00 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

240.000,00 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von

240.000,00 

2.11  Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts  (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

-94.482,00

 
2. dem Gesamtbetrag  der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) in Höhe von  0,00 € 
  
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von  0,00 € 
  

§ 2 Kassenkreditermächtigung 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000,00 € 
festgesetzt 
  
§ 3 Realsteuerhebesätze 
Die Realsteuerhebesätze für das Jahr 2024 betragen lt. Steuersat-
zung vom 28. November 1994 zuletzt geändert am 6. Dezember 
2004 
1. für die Grundsteuer 
a) für Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
     (Grundsteuer A)  330 v.H. 
b) für alle sonstigen Grundstücke (Grundsteuer B)  320 v.H. 
der Steuermessbeträge   
2. für die Gewerbesteuer  340 v.H. 
der Steuermessbeträge 
  
2. Der Stellenplan und die mittelfristige Finanzplanung mit Inves-
titionsprogramm sowie die sonstigen Anlagen zum Haushaltsplan 
werden in der vorliegenden Form beschlossen. 
  
3. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 ist dem Land-
ratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung 
vorzulegen. 
  
TOP 5: Verabschiedung des Wirtschaftsplans Wasserversor-
gung für das Haushaltsjahr 2024  
Gemäß § 96 GemO in Verbindung mit § 14 Eigenbetriebsgesetz hat 
der Eigenbetrieb Gemeindewasserversorgung Rot an der Rot für 
jedes Jahr einen Wirtschaftsplan aufzustellen. Der Wirtschaftsplan 
der Wasserversorgung ist Bestandteil des Haushaltsplans 2023. 
Anders als die Haushaltssatzung hat der Wirtschaftsplan der Was-
serversorgung keinen Satzungsstatus. 
Der Gemeinderat beschließt: 
Aufgrund von § 96 GemO in Verbindung mit §14 Eigenbetriebs-

gesetz wird am 25.03.2024 folgender Wirtschaftsplan der Ge-
meindewasserversorgung Rot an der Rot beschlossen. 

  
§1 

Wirtschaftsplan 
  
Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt: 
1. im Erfolgsplan 
 in den Erträgen u. Aufwendungen auf je.  610.466,00 € 
 der Jahresüberschuss / fehlbetrag  +3.061,00 € 
  
2. im Liquiditätsplan 
 Verpflichtungsermächtigungen belaufen sich auf  0,00 € 
 a. Einzahlungen aus laufender 
  Geschäftstätigkeit  599.177,00 € 
  Auszahlungen aus laufender 
  Geschäftstätigkeit 326.440,00 € 
  Zahlungsmittelüberschuss/ - bedarf aus a 272.737,00 €   
 b. Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 €
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  220.000,00 € 
 Finanzierungsmittelüberschuss/ - bedarf aus b - 220.000,00 €  
 c. Finanzierungsmittelüberschuss/ aus a und b 52.737,00 €   
 d. Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 400.000,00 € 
  Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 260.000,00 € 
  Finanzierungsmittelüberschuss/ - bedarf  140.000,00 €   
 e. Ergebnis Liquidtätsplan 192.737,00 € 
  

§ 2 
Kreditaufnahme 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme wird fest-
gesetzt auf  0,00 € 

  

Aus dem Gemeinderat
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§ 3 
Kassenkreditermächtigung 

Ein Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt mit 250.000,00 € 
  
Die Richtigkeit der Niederschrift über den Gemeinderatsbeschluss 
über den Wirtschaftsplan 2023 wird bestätigt. 
  
TOP 6: Bausachen 
Zu drei Bausachen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
  
TOP 7: Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Erster Busfahrplan „für die Hosentasche“ für Roter Bürger 
erhältlich 
Die Vorsitzende informiert, dass ein Busfahrplan speziell für die 
Bürger der Gemeinde druckfrisch vorliegt und verteilt wird. Die-
ser ist ab sofort in den Rathäusern, Gaststätten und teilweise in 
Geschäften erhältlich. An dieser Stelle wird auf die Presseinfo in 
diesem Mitteilungsblatt verwiesen. 
  
Landkreis richtet für die Schüler der AHVS Rot an der Rot aus 
dem Illertal unterjährig neue Busverbindungen ein - Verbes-
serung ab 08.04. auch für Schüler aus Rot an der Rot nach 
Biberach 
Die letzten Jahre gab es an der Werkrealschule Rot an der Rot 
(AHVS) erfreulicherweise deutlich steigende Schülerzahlen, die 
insbesondere aus dem Raum „Illertal“ kommen. 
Aufgrund des guten Rufs der Schule und des damit verbundenen 
großen Zulaufs zur Schule hat das Verkehrsamt des Landratsamtes 
Biberach die Anbindung explizit aus dem Illertal zur Schule in Rot 
an der Rot nun relativ schnell eingerichtet und damit wesentlich 
verbessert. 
Werner Egger, Schulleiter an der AHVS sowie Bürgermeisterin Irene 
Brauchle sind bereits seit längerem in gutem Austausch mit dem 
Landkreis, wie hier eine Verbesserung möglich ist, die auch finan-
zierbar ist. Insbesondere geht es um sehr lange Busverbindungen, 
teils mit Umstiegen und längeren Wartezeiten, für die Schüler der 
Werkrealschule Rot an der Rot. An dieser Stelle wird auf die Presse- 
info in diesem Mitteilungsblatt verwiesen. 
  
Bauplatzpreisfestlegung Rot und Haslach 
Die Vorsitzende informiert darüber, dass von den Bauplatzerwer-
bern in Rot und Haslach die Ungleichbehandlung bezüglich der 
Infrastrukturpauschale angesprochen wird. Die Verwaltung sieht 
diese Anfrage durchaus als berechtigt und wird das Thema dem 
Gremium erneut zur Beratung und zum Beschluss vorlegen. 
  
Entsorgung von Mensaessen aus Schulen und Kindergärten 
Die Gemeinde ist verpflichtet, übriges Essen in den Kindergärten 
und Schulmensen nach strengen Vorschriften zu entsorgen. Die 
Art und Weise der Entsorgung ist vorgeben. Ein Mit-nach-Hause-
Nehmen oder Verfüttern an die Schweine ist streng untersagt. 
Deshalb hat die Gemeinde mit dem Caterer eine Vereinbarung 
geschlossen, dass die Essensreste wieder an diesen zurück gehen 
und fachgerecht entsorgt werden. Die Gemeinde erhält die Kosten 
in Rechnung gestellt, der Preis ist angemessen. Offensichtlich gibt 
es hierzu Unklarheiten und unterschiedliche Erzählweisen, daher 
ist eine Klarstellung an dieser Stelle offensichtlich notwendig. 
  
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Ein nichtöffentlicher Beschluss aus der Sitzung am 18.03.2024 wird 
öffentlich bekannt gegeben. 
  
TOP 8: Fragen aus dem Gemeinderat 
Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob das Wasserschutzgebiet in Ell-
wangen noch Bestand hat. Die Vorsitzende informiert, dass dort 
kein Wasser mehr entnommen wird, da die Wasserfassung aufgege-

ben wurde. Daher besteht das Wasserschutzgebiet an dieser Stelle 
nicht mehr und hat auch keinen Einfluss mehr auf das Baugebiet Im 
Ösch 2 in Ellwangen. Für dieses Baugebiet wurde im Januar 2022 
ein Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungsplans 
gefasst, die aufgrund der Weiterentwicklung des Baugebietes Am 
Berg 4 in Ellwangen aktuell ruht. 
  
Ein Gemeinderat bedankt sich bei der Verwaltung für die Erweite-
rung der Zufahrt am Parkplatz Tristolzer Berg, da dieser hierdurch 
nun gut beparkbar sei. 
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach einer Verdohlung oberhalb 
des HRB Ölbach. Die Vorsitzende informiert, dass diese auf der Ge-
markung Steinhausen/Rottum liege und daher die Zuständigkeit 
bei der Nachbargemeinde liegt. 
  
Ein Gemeinderat bemängelt, dass bei der Baustelle HRB Ölbach in 
Emishalden der Baustellenverkehr gefährlich sei. Die Vorsitzende 
erläutert, dass die ausführende Firma bereits mehrmals beim Land-
ratsamt einen entsprechenden Antrag auf Regelung eingereicht 
hat, leider bisher immer ohne Erfolg. Die Ausfahrt an dieser Stel-
le sei auch vor der Baustelle eine Ausfahrt für langsam fahrende 
Fahrzeuge gewesen, darüber hinaus sei die Straße an dieser Stelle 
aufgrund der Linksabbiegespur sehr breit. 
  
Ein Gemeinderat bemängelt die fehlende Beschilderung am Rad-
weg Zell – Illerbachen auf der Gemarkung Berkheim. Die Vorsitzen-
de informiert, dass dies Angelegenheit der jeweiligen Gemeinde 
sei, auf der Gemarkung Rot sei die Beschilderung auch nach Rück-
meldung von Bürgern sehr gut. 
  
  

Amtliche
Bekanntmachungen 

 

Wir suchen Dich 
 

ab dem 01.09.2024 für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr 
in unserer 
Abt-Hermann-Vogler Schule Rot an der Rot 
(Grund- und Werkrealschule) 
Du 
• bist motiviert und zuverlässig,  
• setzt dich gerne für Kinder und Jugendliche ein und unterstützt diese 
im Schulalltag 
•  möchtest Dich weiterentwickeln und spannende Erfahrungen 
machen? 
Dann freuen wir uns 
auf Deine Bewerbung bis zum 15.04.2024 an die Gemeindeverwaltung,  
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder per E-Mail an neff@rot.de 
Bei Fragen ist Frau Neff per E-Mail oder unter der Tel-Nr. 08395-94 05 13 
erreichbar. Schau dich gerne auch auf den Homepages um: 
www.rot.de   www.ahvs-rot.de   www.freiwillig-bw.de  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.600 Einwohner, 
ist eine ländliche, familienfreundliche Wachstumsgemeinde  
und liegt im Landkreis Biberach. 
Wir suchen SIE! 
Zur Unterstützung unserer Teams in unserem frisch 
sanierten und erweiterten Kindergarten Ellwangen. 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
- bis 100%, auch in Teilzeit möglich 
- unbefristet mit einer Eingruppierung bis S8a mit den im 
 öfftl. Dienst üblichen Sozialleistungen 

 

Interessiert? Wir freuen uns… 
…auf Ihre Bewerbung bis zum 20.04.2024 an die  
Gemeindeverwaltung Rot, Klosterhof 14,  
88430 Rot an der Rot oder per Mail an personalamt@rot.de 
 

Sie haben noch Fragen? 
Gerne! Wenden Sie sich an unser Personalamt, Telefon 
08395/9405-11 oder besuchen Sie uns unter www.rot.de 

 

Aus dem Gemeinderat /Amtliche Bekanntmachungen
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Die Gemeindeverwaltung  
Rot an der Rot 

und die Ortsverwaltungen 
haben am 

Montag, 15. April 2024
wegen den Nachbearbeitungen zur 

Bürgermeisterwahl 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!

 

Straßenkehrung: 15.04. - 20.04.2024 
Auch dieses Jahr wird wieder eine 
flächendeckende Straßenkeh-
rung in unserer Gemeinde durch-
geführt, um die Straßen zu reini-
gen und vom Streumaterial des 
Winters zu befreien. Die Kehrma-

schine ist in folgenden Ortsteilen (jeweils von Ortsschild zu 
Ortsschild) unterwegs: Rot, Ellwangen, Haslach, Zell, Metten-
berg, Habsegg, Murrwangen, Kreuzmühle, Tristolz, Spindelwag, 
Wirrenweiler und Mühlberg. 

Soweit es die Witterung zulässt, wird die Kehrmaschine  von 
Montag (15. April) bis Samstag (20. April)  im Einsatz sein. 

Bitte beachten Sie dazu folgende Hinweise: 
• Die Straßenanlieger werden gebeten, den Wintersplitt und 

sonstigen Schmutzvor Durchführung der Reinigung vom 
Gehweg an den Straßenrand zu kehren. Dort kann er von 
der Kehrmaschine aufgenommen werden. Auf die Reini-
gungspflicht der Gehwege wird hingewiesen. 

• Stellen Sie während dieser Zeit keine Fahrzeuge am Fahr-
bahnrand ab, damit die Straßenreinigung auf der gesamten 
Fahrbahnfläche erfolgen kann. 

Schon im Voraus vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeindeverwaltung

Nächste Müllabfuhr  

Restmüll
Samstag, 6.April

Landkreis richtet für die Schüler der AHVS  
Rot an der Rot aus dem Illertal 
unterjährig neue Busverbindungen ein  

Verbesserung ab 08.04. auch für Schüler aus Rot an der Rot 
nach Biberach 
Die letzten Jahre gab es an der Werkrealschule Rot an der Rot 
(AHVS) erfreulicherweise deutlich steigende Schülerzahlen, die 
insbesondere aus dem Raum „Illertal“ kommen. 

Werner Egger, Schulleiter an der AHVS sowie Bürgermeisterin Irene 
Brauchle sind bereits seit längerem in gutem Austausch mit dem 
Landkreis, wie hier eine Verbesserung möglich ist, die auch finan-
zierbar ist. Insbesondere geht es um sehr langen Busverbindungen, 
teils mit Umstiegen und längeren Wartezeiten, für die Schüler der 
Werkrealschule Rot an der Rot. 

Auch die Abgeordneten Raimund Haser MdL und Josef Rief MdB 
haben sich für diese wichtige Verbindung stark gemacht, um für 
die Kinder und Jugendlichen aus dem Illertal eine Verbesserung 
zu erreichen.   
Bereits ab 08.04.2024, also direkt nach den Osterferien, werden 
folgende zusätzlich Verbindungen eingeführt. 
 

Raumschaft Illertal (neue Direktverbindungen) zum Schul-
beginn nach AHVS Rot an der Rot:

  
- Zur 1. Schulstunde (geplante Abfahrt ab Oberopfingen gegen 

6:44 Uhr) 
 Linienverlauf der Hinfahrt: Oberopfingen – Unteropfingen 

– Kirchdorf – Dettingen – Erolzheim (+Umsteigemöglichkeit 
aus Kirchberg über Linie 716) – Bonlanden – Berkheim – Iller-
bachen über Zell nach Rot an der Rot 

Raumschaft Illertal (neue Direktverbindungen) nach Schul- 
ende ab Rot an der Rot:

- Nach der 6. Schulstunde (geplante Abfahrt gegen 12:35 Uhr) 
- Nach der 9. Schulstunde (geplante Abfahrt gegen 15:50 Uhr) 
   Linienverlauf der zwei Rückfahrten: Rot an der Rot – Tannheim 

– Illerbachen – Berkheim – Oberopfingen – Unteropfingen – 
Kirchdorf – Dettingen (+Umsteigemöglichkeit nach Kirchberg 
- Linie 251) – Erolzheim 

 

Raumschaft Ochsenhausen nach Schulende ab Rot an der 
Rot:

  
- Direkte Busanbindung nach der 6. Schulstunde (voraussicht-

lich um 12:40 Uhr), so dass die Wartezeit deutlich verkürzt wird 
und eine Umsteigemöglichkeit in Ochsenhausen auf die Linie 
253 nach Steinhauen an der Rottum geschaffen wird 

- Spätere Abfahrt nach der 9. Schulstunde (voraussichtlich  
15:40 Uhr) 

  
Aktuell werden die Fahrpläne entsprechend ausgearbeitet und 
stehen daher noch nicht final zur Verfügung. Das Verkehrsamt 
hat signalisiert, dass die überarbeiteten Fahrpläne in der zweiten 
Osterferienwoche abrufbar sein werden. 
  
Wir bitten die Eltern der Schüler aus diesen Bereiche, zu Ende der 
Osterferien unter https://www.ding.eu/fahrplan/fahrplantabellen 
die neuen Fahrpläne abzurufen. 
 

Verbesserung der Busverbindung ab 08.04. von Rot an der 
Rot nach Biberach

 
Über die oben genannten Verbindungen gibt es ab nach den Os-
terferien folgende zusätzlich Verbindung, die insbesondere für 
Schüler zur ersten Unterrichtsstunde oder auch für Berufstätige 
eine tolle Verbesserung darstellt. 
- Neue Fahrt ab Haltestelle Rathaus Rot um 06:23 Uhr über die 

Schule und Zell nach Eichenberg. Dort wird die Fahrt der Li-
nie 250 nach Biberach (Abfahrt um 06:43 Uhr) in Eichenberg 
erreicht. 

- Für die bestehende Verbindungsmöglichkeit nach Biberach 
zur ersten Unterrichtsstunde wurde bereits zum 11.03.2024 die 
Abfahrt des ersten Zubringers ab Ellwangen über Wirrenweiler, 

Amtliche Bekanntmachungen
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Emishalden, Mühlberg und Spindelwag nach Rot an der Rot 
und von dem Bus in Richtung Ochsenhausen verlegt, um die 
Wartezeit in Ochsenhausen bis zur Weiterfahrt mit demselben 
Bus (sitzenbleiben möglich) nach Biberach zu verkürzen. 

  
Auch hierzu erhalten Sie weitere Infos bis zum 08.04.2024 unter 
https://www.ding.eu/fahrplan/fahrplantabellen 
  
Wenn die Fahrpläne feststehen, informieren wir Sie ebenfalls auf 
www.rot.de 
  
Ein großes Dankeschön an den Landkreis, der die Linie organisiert 
und auch finanziert. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
 

Ortsverwaltung 
Ellwangen

Die Ortsverwaltung
Ellwangen 

hat am 
Montag, 15. April 2024   

wegen den Nachbearbeitungen zur Bürgermeisterwahl 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten:  
Franziska und Jürgen van der Schoot, 
Spindelwag 
zur Geburt ihrer Tochter Johanna am 17.12.2023 
  
Verena und Ferdinand Armbruster, Rot an der Rot 
zur Geburt ihres Sohnes Mats am 07.02.2024 
  
Elena und Andreas Mückner, Rot an der Rot 
zur Geburt ihrer Tochter Merle am 17.02.2024 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die nicht genannt 
werden möchten, recht herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen, 
Gesundheit und alles Gute.
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, den 08.04.2024 
und am Dienstag, den 09.04.2024 um 20 Uhr statt. 
Der Feuerwehrkommandant.
 
Alteisen Freiwillige Feuerwehr Rot an der Rot 
Auch dieses Jahr sammelt die Freiwillige Feuerwehr Rot an der Rot 
wieder am 06.04.2024 Alteisen.  
Wir bitten die Sammelgegenstände ab 09:00 Uhr bereitzuhalten. 
Im Voraus besten Dank.

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Übungsabend der FFW Ellwangen 
Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
05.04.2024 um 20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 
Der Feuerwehrkommandant

JETZT NEU!

für nur
24,67 € jährlich

statt 37,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 

Amtliche Bekanntmachungen/Freiwillige Feuerwehr

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr Reisepass noch gültig???



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 14 · 4. April 202410 Büchereinachrichten

Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE SPIELE für die ganze Familie     
Tier auf Tier - Junior : Meine ersten Spiele (2024/071) 
(Jetzt wird`s tierisch wackelig! Die Tiere stellen sich zur großen 
Pyramide auf. Drei Spielvarianten mit 8 tierischen Spielfiguren für die 
Jüngsten. Ein HabaSpiel bis 4 Kinder ab 2 Jahren.) 

 
Bauernhof - Lotto (2024/092)  
(Auf dem Bauernhof ist einiges los! Siehst du das Fohlen 
auf der Weide? Wo ist bloß der Hahn geblieben? Ein 
erstes Such-Lotto für die Kleinsten 2 bis 4 Spieler ab 3 
Jahren.) 
 
Mysterix (2024/064) 
(Wer findet möglichst schnell auf der Karte mit vielen 
Blumen eine Biene? Sobald ein Spieler das unpassende 
Tier/Gegenstand gefunden hat, erhält er die Karte und die 
nächste Runde beginnt. Ein rasantes Spiel zum genauen 
Hinschauen für 2 bis 5 Spieler ab 4 Jahren.) 
 
Wort Blitz : der schnellste Wortfinder gewinnt 
(2024/072) 
(Alle Spieler suchen gleichzeitig nach einem passenden 
Wort. Wer wird der Schnellste bei dem 
abwechslungsreichen und kurzweiligen Kartenspiel, für 2 
oder mehr Spieler, ab 6 Jahren.) 
 
Südseestapelei : Auf Floß gehts los! (2024/091) 
(Hier in der Südsee gibt es jede Menge wertvolles Treibgut an den Stränden zu entdecken. Ein 
stapeliges Balancier- Spiel für 2 bis 5 Seeleute ab 6 Jahren.) 
 
Geistes Blitz (2023/318) 
(Wer seinen Augen nicht traut kann sich ja vielleicht auf die Reaktion seiner Hände verlassen. 
Ein blitzschnelles Reaktionsspiel für 2 bis 8 helle Geister ab 8 Jahren.) 
 
VORANZEIGE: Autorenlesung mit Helmut Jäger 
Am Freitag, 26. April um 19.30 Uhr kommt Krimiautor Helmut Jäger mit seinem neuen Buch: 
„Faule Äpfel“ in unsere Bücherei. In seinem dritten Roman kommt die Hauptperson Carl Sopran  
einem litauischen Kriminellen- Clan gefährlich nahe. 

Merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor.  

 
FILMTIPP unserer Mitarbeiter     

MEINE SCHÖNE INNERE SONNE 
Umgeben von Menschen und trotzdem allein: Isabelle (Juliette Binoche) lebt das Leben eines 
Singles in der Großstadt Paris. Sie ist stark und unabhängig, als Künstlerin anerkannt, aber 
dafür wenig erfolgreich, wenn es um die Liebe geht. Ihre Suche nach der wahren Liebe 
scheitert immer wieder. In ihrer Ratlosigkeit erhofft sich Isabelle ausgerechnet von Wahrsager 
(Gérard Depardieu) die Antwort auf die Frage, die sie mehr als alles andere beschäftigt - gibt es  
die Liebe fürs Leben oder ist sie nur eine Utopie? Sehenswert ab 16. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                  

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 – 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag   14.30 – 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

Beerdigungsbereitschaft 07.04. – 13.04.2024 
Frau Weíß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12

  

Impuls zum Weißen Sonntag 
Zeitgenosse Thomas 
Den Finger auf die Wunde legen –
das musste einer tun,
nie verstummten Zweifel hegen –
das durfte nicht unterbleiben.
Wo kämen wir sonst vor
in diesem Stück. 
  
Wieder und wieder
führt der Weg zurück
zu ihm, der sein Herz
aufgetan hat wie ein Tor –
einladend für alle, die
nicht sehen und doch glauben. 
Sr. Charis Doepgen OSB, Abtei Kellenried 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 5. April - Freitag der Osteroktav 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Rot Zweite Probe der EK-Kinder 
17.00 Uhr Berk Zweite Probe der EK-Kinder 
18.00 Uhr Rot Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze) 
18.00v Berk Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze) 
Samstag, 6. April - Samstag der Osteroktav 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Willi Stützle sen., wir ge-

denken auch Verst. d. Fam. Gaißer,Anni u. Alfred 
Mahle, Otto Graf mit Sohn Otto 

19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. die Leb. und Verst. der SE, wir 
gedenken auch Maria u. Erwin Krattenmacher) 

Sonntag 7. April – 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 
– Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
Erstkommunion in Rot und Berkheim 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Geschwister Sonntag, wir 

gedenken auch Anna u. Josef Högerle) 
10.15 Uhr Rot Feier der Erstkommunion 
10.15 Berk Feier der Erstkommunion 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
17.30 Uhr Rot Dankandacht 
17.30 Uhr Berk Dankandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 8. April – Verkündigung des Herrn – Hochfest 
10.30 Uhr Tann Hochamt 
19.00 Uhr Spind  Lobpreis mit Beichte, mitgestaltet von den 

Firmlingen der SE 
Dienstag, 9. April 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Mett  Eucharistiefeier (f. Georg u. Blandina Kunz, wir 

gedenken auch Anton u. Berta Betz) 
Mittwoch, 10. April 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
17.00 Uhr Ellw Erste Probe der EK-Kinder 
17.00 Uhr Hasl Erste Probe der EK-Kinder 
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 11. April – Hl. Stanislaus, Bischof Märtyrer 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Eich  Eucharistiefeier (f. Mathilde u. Josef Kloker, wir 

gedenken auch Elisabeth Bernt) 
Freitag, 12. April 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 

Kirchliche Nachrichten
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09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Ellw Zweite Probe der EK-Kinder 
17.00 Uhr Hasl Zweite Probe der EK-Kinder 
18.00 Uhr Ellw Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze) 
18.00 Uhr Hasl Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze) 
19.30 Uhr Tris Jugendgottesdienst Bude Tristolz 
  (Wegbeschreibung siehe Artikel) 
Samstag, 13. April 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (f. Pfr. Helmut Waibel,  wir ge-

denken auch Pfr. Josef u. Alois Ziesel, alle verst. 
Seelsorger u. Wohltäter d. Gemeinde, Ernst u. 
Berta Klein u. verst.  Angeh.) 

Sonntag, 14. April – 3. Sonntag der Osterzeit 
Erstkommunion in Ellwangen und Haslach 
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Ellw Feier der Erstkommunion 
10.15 Uhr Hasl Feier der Erstkommunion 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
17.30 Uhr Ellw Dankandacht 
17.30 Uhr Hasl Dankandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
 

Sonstige Informationen
  
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott...  
... an alle, die über die Kar- und Ostertage unsere Gottesdienste 
mitgefeiert, lebendig gestaltet und einen Dienst übernommen ha-
ben. Ein Dankeschön an alle, die im musikalischen und liturgischen 
Bereich mitgewirkt haben, insbesondere unseren Minis, Mesner-
Innen, LektorInnen, VorbeterInnen und KommunionhelferInnen. 
Besonderen Dank auch für den schönen österlichen Schmuck in 
allen unseren Kirchen und für die gestalteten Osterkerzen! Ostern 
dauert 50 Tage. Feiern wir weiterhin die Auferstehung unseres 
Herrn! Feiern wir das Leben! 
  
Erstkommunion 2023 
In unserer Seelsorgeeinheit empfangen in diesem Jahr 65 Kinder 
zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie. 
Rot 
Abrell Maria, Böckeler Amelie, Burkhardt Silas, Cieslik Lewin, Dreier 
Romy, Hartmann Nick, Haug Ronja, Kramer Marlene, Kunz Alina, 
Lämmle Max, Mang Lukas, Marquardt Jayden, Maucher Jakob, 
Müller Josua, Müller Simeon, Pelger Lara-Marie, Sauter Maxim, Utz 
Jule, Wildemann Nico 
Berkheim 
Ani Joyce, Bernhardt Helena, Brixle Lina, Föhr Jasmin, Frost Isa-
bella, Hecker Lara, Hochleiter Miriam, Huber Leni, Knies-Staiber 
Valerie, Kohlbrenner Jonas, Kunstek David, Lindner Lukas, Marcks 
Santina, Schick Michael, Schmid Linus, Vollmer Pia, Vollmer Philipp, 
Wiblishauser Julius 
Tannheim 
Bierich Emilia, Braumüller Lennard, Häberle Julia, Hegele Laura, 
Ludewig Lion, Mertsch Luan, Rehm Emily, Schirmer Paul, Stubbe 
Lea, Ziesel Lena, Ziesel Tim 
Ellwangen 
Angele Leon, Brücher Tilo, Daiber Samira, Eisenbart Ben, Glück 
Paulina, Lerner Alexander, Mayer Anna, Merk Jonas, Sauter Mario, 
Schad Fanny, Schwärzel Sami, Schwankl Aaron, Sonntag Leonard, 
Welte Max 
Haslach 
Huhn Sascha, Ruf Magdalena, Weber Eliah 
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag! Zu den Festgottesdiensten zur 
Feier der Erstkommunion sind nicht nur die Erstkommunionsfami-
lien, sondern auch alle anderen Gemeindemitglieder eingeladen, 
genauso auch zu den Dankandachten! 

Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unsere Diözese hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder, die ein neues Gotteslob be-
kommen haben, mit Ihrem Buch ins Pfarrbüro vor Ort kommen. 
Dort bekommen sie dann einen Aufkleber in ihr Gotteslob und den 
Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. Die Dauer der Aktion 
ist bis 3 Wochen nach der jeweiligen Erstkommunion. 
  
Hochamt zum Hochfest „Verkündigung des Herrn“ 
Da heuer der eigentliche Festtag der „Verkündigung des Herrn“ 
(25.3.) in die Karwoche fiel, wird das Hochfest am Montag, 8. April 
nachgefeiert. Herzliche Einladung zum Hochamt um 10.30 Uhr in 
Tannheim. 
  

    
   

 
   
   
   
   
   
   
   
   
   

   
 

   
   
   
   
   

  
 

   
   
   
   
   
   
   

 
 

 
 

 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

Lobpreis – Eucharistische Anbetung 
am 8. April um 19.00 Uhr in der Kapel-
le Spindelwag, mitgestaltet von den 
Firmlingen der SE mit anschl. gemütli-
chem Beisammensein am Lagerfeuer. 
Alle Jugendlichen und Firmlinge der 
Seelsorgeeinheit sind herzlich einge-
laden. 

  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 09.04.2024, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in 
Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 
  
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
Am Mittwoch, 10. April 2024 findet um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena in Rot die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses statt. Dazu herzliche Einladung. 
  

 
 

 
 

 
 

 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Jugendgottesdienst in Dirndl und 
Lederhose 
Am Freitag, 12. April 2024 feiern wir 
um 19.30 Uhr unseren Jugendgottes-
dienst in der Bude in Tristolz mit an-
schließender Budeparty. 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Junggebliebenen 
der Seelsorgeeinheit. 
Die Bude Tristolz befindet sich in der Biberacher Straße 117. 

  
Pfarrbüro Tannheim 
Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch, 17. April nicht besetzt.

Kinderbibeltage in Ellwangen  
Von 15.3. bis 17.03.2024 war es wieder soweit - Kin-
derbibeltagezeit bei uns in Ellwangen! 
68 Kinder von den Kindergarten - „Riesen“ bis zu den 
Jugendlichen der 7. Klasse durften den Künstler Theo-

dor Tischbein bei der Erschaffung seiner „Kunstwerke“ begleiten. 
Zu den Geschichten der Schöpfung, dem Sturm auf dem See und 
dem Pfingstwunder wurde dann in den Kleingruppen gearbeitet, 
gespielt und gebastelt. 
Die KiBiTa-Band aus 20 Kindern und Jugendlichen sorgte für den 
nötigen Schwung bei den Liedern. 
Wer mehr darüber erfahren möchte auf der Homepage der Seel-
sorgeeinheit (se-rot-iller.drs.de) gibt es einen ausführlicheren Be-
richt, sowie Bilder der Tage. 
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Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 
16. April 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 16. April 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen. 
  
Weltgebetstag in Haslach 
Am 01. März wurde im Dorfgemeinschaftshaus in Haslach der 
Weltgebetstag gefeiert. 
Die Kollekte ergab 191,- Euro. 
Wie in jedem Jahr wird mit diesem Geld ein Frauenprojekt des 
Deutschen WGT-Komitees unterstützt. Ein herzliches Vergelt`s Gott 
allen, die mitgefeiert und gespendet haben. 
Das Weltgebetstagsteam 
  
Abschiedsgebet-GestalterInnen für Rot gesucht 
Der Kirchengemeinderat Rot sucht Ehrenamtliche die, - gerne 
auch im Team abwechselnd – die Gestaltung der Abschiedsgebete 
übernehmen. Wir freuen uns, dass sich schon 2 Personen gemeldet 
haben. Es wäre schön, wenn sich noch weitere Personen melden 
würden. Interessierte werden in diese Aufgabe eingewiesen und 
bekommen auch das notwendige Material. Wer sich vorstellen 
kann, künftig die Abschiedsgebete in Rot sowohl in St. Verena als 
auch (für die „Oberen Parzellen“) in St. Johann) zu gestalten, darf 
sich gerne im Pfarrbüro Rot melden. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 23. Juni, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 4. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-

ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Taizéfahrt in den Pfingstferien 19.05. – 26.05.2024 
Taizé ist eine ökumenische Gemeinschaft von Brüdern in einem 
kleinen Dorf in Frankreich, die fast das ganze Jahr über von Hun-
derten bis Tausenden Jugendlichen besucht werden. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 15 und 
29 Jahren. Taizé heißt gemeinsam zelten und eine Woche verbrin-
gen mit Singen, Beten, Gesprächen über Gott und die Welt, Nach-
denken, Energie Tanken und vielem mehr. 
Termin: Sonntag, 19.05. bis Sonntag, 26.05.2024, Abreise am Sonn-
tagmorgen; Heimkehr am Sonntagabend. Der Einstieg ist in Ra-
vensburg und Friedrichshafen möglich. Bei genügend Anmeldun-
gen ist ein Einstieg auch in Biberach möglich. 
Vortreffen: Donnerstag, 25.04.2024 in/ um Friedrichshafen 
Preis: 170 € 
Anmeldung online bis Sonntag, 07.04.2024 über https://katho-
lisch-friedrichshafen.feripro.de/ 
Weitere Informationen zur Fahrt: https://katholisch-friedrichshafen.
de/jugendreferat/veranstaltungen/fahrten/ 
 

Frauenbund Haslach

Einladung zu Flohmarkt „Kraut und Krempel“ 
Der Frauenbund Haslach lädt am 
Samstag, 06. April 2024 - ab 13.00 Uhr auf dem Dorfplatz 
beim DGH Haslach 
zu einem Flohmarkt ein. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee - und Kuchen, Getränken 
sowie Leberkäse-, Käse- und Fischsemmel gesorgt. 
Der Erlös aus der Bewirtung sowie die Standgebühren gehen 
als Spende an den Verein „Zusammen Berge versetzen e.V.“ aus 
Eberhardszell. 
WIr freuen uns auf viele Besucher. 
Euer Frauenbundteam Haslach

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
 
(KL)OSTER-Weg 
Auf unseren (KL)OSTER-Weg laden wir Sie herzlich ein noch bis 
07.04.2024. 
Der Weg beginnt an den Stufen östlich vom roten Sportplatz, öst-
lich der Turnhalle. 

Kirchliche Nachrichten
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Für ein Wegstück liegen dort Steine bereit – gerne dürfen Sie einen 
Stein Ihrer Wahl ein Stück mittragen. Sie werden erfahren, dass er 
sich “verwandeln” lässt, von Beschwernis zu Leichtigkeit - von einer 
Last Ihres Alltags zu Ihren österlichen Aufbrüchen ... 
Erschließende Texte und kindgerechte Beschreibungen führen Sie 
ein in das biblische Geschehen vom Einzug Jesu in Jerusalem bis 
in den „Oster-Garten“ und weiter auf den Weg nach Emmaus in 
die Klosterkirche. Im Labyrinth des „Oster-Gartens“ erwarten Sie 
bis einschließlich Karfreitag Kreuzwegtafeln. Anschließend wird 
das Labyrinth zum österlichen Meditationsweg, der zum großen - 
wieder neu gestalteten - Osterei in der Mitte führt, als Sinnbild für 
die schöpferischen Kräfte und das Geheimnis der Auferstehung. 
Wir danken Frau Goerz, Malerbetrieb Vetter aus Erolzheim, für die 
Kunst am Osterei und der Künstlerin Margrete Klein aus Ostfildern, 
für die Gestaltung der Stationen Abendmahl, Auferstehung und 
Emmaus. Tauchen Sie ein in die biblischen Erzählungen und lassen 
Sie sich mitnehmen auf unseren beeindruckenden (KL)OSTER-Weg. 
 
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  

Wochenspruch 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten.“ | 1. Petr 1,3 

Gottesdienste 
Sonntag, 07.04.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Dekan Krack 
10:15 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Kirchdorf mit 

Dekan Krack 
Sonntag, 14.04.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pfrin 

Ebisch 
10:15 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Kirchdorf mit Pf-

rin Ebisch 

Gemeindegruppen und Kreise:
Kirchenchorprobe:  Montag, 08. April 2024, 19.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf 
Konfirmations-Unterricht:  Mittwoch, 10. April 2024, 16.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchorprobe:  Mittwoch, 10. April 2024, 19.30 Uhr, Dias-
porakirche Erolzheim 
Pfadfindergruppe- Bambiraptoren: Donnerstag, 11. April 2024, 
16.30 Uhr, Bauwagen bei der Christuskirche Rot an der Rot 
öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats:  Freitag, 12. April 
2024, 19.30 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot 
  
Sommerprojekt der Theaterwerkstatt Freudenlicht – Herzliche 
Einladung an alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren  
Ein Regenbogenfisch findet eine Flaschenpost und macht sich so 
auf eine unbekannte Reise. Er begegnet verschiedenen Fischen die 
Unterwasser leben und verfolgt ein ganz bestimmtes Ziel.

Du möchtest wissen, wem der Regenbogenfisch begegnet und 
welches Abenteuer er zusammen mit den anderen Fischen erlebt?
Dann melde dich an und tauche mit ein in eine geheimnisvolle 
und bunte Unterwasserwelt. 
Proben immer mittwochs von 17.30 Uhr – 18.45 Uhr
10.04.24, 17.04.24, 24.04.24, 08.05.24, 15.05.24, 05.06.24, 12.06.24, 
26.06.24, 10.07.24Generalprobe: 17.07.23 Aufführung: 21.07.23 
Telefonnummer für Nachfragen: 015155327677 (Elisa Börschlein) 
Adresse Probeort: Ev. Gemeindezentrum Erlenweg 88457 Kirchdorf 
Anmeldung per Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-Iller@elkw.de 
  
Voranzeige:  
 „Fire and Ice“ – Reisevortrag Finnland 
Tauchen Sie mit ein in schneebedeckte Landschaften und das be-
sondere Licht der Polarnacht.
Pfarrerin Ebisch berichtet mit vielen Bildern von ihrer Reise mit 
Langlaufskiern im Norden Finnlands.  
Am Mittwoch, 17. April um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindezent-
rum in Kirchdorf  
Herzliche Einladung! 
  
Andacht 
Glauben, nicht wissen 
„Ich glaube nur, was ich sehe“, sagen viele. Was ich mit dem Ver-
stand fassen kann, was ich be-greifen kann, nur das hat Bestand. 
Auferstehung? Das passt da nicht hinein. Auch viele Jünger konn-
ten die Botschaft von der Auferstehung Jesu zunächst nicht glau-
ben. 
Wo war der Beweis? Wo die logische Erklärung? Der erste Sonn-
tag nach Ostern (Quasimodogeniti) erzählt davon, wie Jesus den 
Zweiflern und Skeptikern entgegenkam, sich anfassen ließ und 
gemeinsam mit ihnen aß. So konnten sie später auch glauben, 
was sie nicht sahen: die unsichtbare Gemeinschaft mit Christus. 
Schon jetzt haben Christen Anteil an seinem, dem neuen Leben. 
Darf man das glauben? „Selig sind, die nicht sehen und doch glau-
ben“, sagt Jesus. 
 
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Das Pfarramt ist vom 02. – 05.04.2024 geschlossen. 
Die Vertretung hat Pfarrer Friedemann Glaser, Kißlegg,
 Telefon 0 75 63 / 24 08 
 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. 
Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseelsorge zur 
Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.“ 1. Petrus 1,3 
Sonntag, 07. April  
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Samstag, 13. April  
09.00 Uhr „Frühstück für alle“, Aitrach 
Sonntag, 14. April 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
 
  

Kirchliche Nachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 14 · 4. April 2024 15

 

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 

  
   

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

             
        
                      
 
               
 
                                                    
                          
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum „Frühstück für 
alle“ am Samstag, 13. April 2024 um 9.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr. 1. 
Nach dem Frühstück referiert die Lehrerin 
Elisabeth Häring zum Thema: „Mir platzt 
gleich der Kragen“, zum Umgang mit Wut 
und Zorn 

Eintritt ist frei – über Spenden freuen wir uns. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen! 
Unsere Generalversammlung findet nicht, wie im letzten Mittei-
lungsblatt veröffentlicht, am 12. April statt. 
Es ergeht herzliche Einladung zu unserer Generalversammlung 
am Freitag, 19. April 2024 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ 
in Rot an der Rot.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Zugführers 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
6. Entlastungen 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie auch Nicht-
mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen.  
Wir freuen uns, VertreterInnen der örtlichen Vereine und Instituti-
onen bei unserer Generalversammlung begrüßen zu dürfen.
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 18.04.2024 beim 
1.Vorsitzenden abgegeben werden. 
Gerhard Bentel 
1. Vorsitzender
 

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
11. April 2024, um 19.00 Uhr im Seniorenheim Rot an der Rot 
Eingeladen sind alle Mitglieder des Freundeskreis Senioren-
zentrum. Herzlich eingeladen sind auch Nichtmitglieder, die 
Interesse an den Aktivitäten des Freundeskreises und am Se-
niorenzentrum haben. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorstand 
2. Gedenken für unsere verstorbenen Heimbewohner/Mitglieder 
3. Berichte 
 Vorstand 
 Schriftführer 
 Kassier 
 Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen - 2. Vorstand - Schriftführer 
6. Bericht Frau Maurus-Russ Leitung Seniorenzentrum 

7. Verschiedenes - Fragen und Wünsche 
Wünsche und Anträge bitte bis 8. April an 1. Vorstand Madlen Au-
mann, Turmstr. 5, 88430 Rot an der Rot 
gezeichnet Madlen Aumann, 1. Vorstand 
 

Jagdgenossenschaft Spindelwag

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag 18. April 
2024 um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Emishalden statt. 
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Bericht des Vorsitzenden 
- Bericht des Schriftführers 
- Bericht des Jagdpächters 
- Kassenbericht 
- Entlastung 
- Grußworte 
- Beratung und Beschluss Haushaltsplan 
- Aktuelle Informationen 
- Wünsche und Anträge 
- Verschiedenes 
Wünsche und Anträge bitte bis eine Woche vorher, schriftlich, an 
1. Vorsitzenden Horst Schultheiß senden. 
Im Anschluss sind alle Mitglieder, mit Partner, zu einem gemein-
samen Vesper eingeladen. 
Über ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft. 
Erster Vorsitzender Horst Schultheiß
 

Narrenzunft Bobohle

Generalversammlung Förderverein der NZ 
am 12.04.2024 um 19:30 Uhr im Gasthaus zur Linde in Rot 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Kassierers mit Kassenprüfung 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Wünsche und Anträge 
  
Generalversammlung Narrenzunft 
am 12.04.2024 um 20:00 Uhr im Gasthaus zur Linde in Rot 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Kassierers mit Kassenprüfung 
4. Bericht des Zunftmeisters 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge
 

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Springturnier am Samstag, 6. April 2024 Reitanlage Rot  
- Ganztags Springprüfungen der Klassen A und L
  auf dem Außenplatz 
- Kleine Küche mit Imbiss, Kaffee und Kuchen 

Vereinsnachrichten
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- Genauer Zeitplan unter www.reitverein-rot.de 
- Zuschauer sind herzlich willkommen 
 

  
 

  
 

  
  
  

                    

 

 

Schützenverein Rot

Vom 11. bis 15. März führte der Schützenverein sein 38. Laien-
schießen durch.   
Die Sieger und Platzierten  
l . Ü400GBR  293,9 Ringe 
2. Kaktus  284,2 Ringe 
3. Tobel Schützen  270,5Ringe
4. Oichaberger Schickeria  261,2 Ringe 
5. Kirchenchor St. Verena  252,4 Ringe   
Laienkönigin (Bester Schuss Blattl ) 
l. Wiskott Alexandra Kaktus 49,4 Teiler 
2. Sailer Sabine BeBeRoSa 80,5 Teiler 
3. Widler Karin Feuerteufel 55,0 Teiler   
Laienkönig 
1. Keller Jannik Shooters 233,6 Teiler 
2. Ingolia Calogero GSG 9 LHG 107,9 Teiler 
3. Hahn Lukas Landjugend 1 114,9 Teiler   
Bester Schütze 
1. Nobis Klaus Liederkranz Rot/Rot 83,5 Ringe 
2. Heier Alexander Team Rocket 82,8 Ringe 
3. Kohlmus Dietmar Ü400GBR 82,4 Ringe   
Beste Schützin 
1. Sailer Sabine BeBeRoSa 80,5 Ringe 
2. Dreier Antonia Oichaberger Schickeria 68,7 Ringe 
3. Abrell Sarah No Limit II 68,6 Ringe   
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinner. 
  
Der Schützenverein Rot bedankt sich bei allen Schützinnen und 
Schützen für die rege Teilnahme beim 38. Laienschießen. 
Wir bieten das ganze Jahr über Luftdruckwaffen- und Bogen-
schießen an.
 

Schwäbischer Albverein

Einladung - Wanderung von Wachbühl ins Teufelsloch 
Am Sonntag, den 7. April, treffen wir uns um 13.00 Uhr in der Öko-
nomie in Rot. Wir fahren gemeinsam über Hauerz, Seibranz, Star-
kenhofen zum Parkplatz beim Wachbühl 791 m hoch. 

Nach einem kleinen Aufenthalt wandern wir nach Hinterberg, mit 
einem schönen Blick ins Allgäu und der ganzen Alpenkette. Vorbei 
an einer Holzkapelle und kommen duch das Teufelsloch wieder 
zurück zum Parkplatz. 
Gemütliche Wanderung 6,5 km mit kleinen Anstiegen. Schlussein-
kehr „Wacht am Rhein“ in Seibranz. 
Wanderführer: Josef und Paula Kunz Tel. 08395/1549 
Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder laden wir recht herzlich ein. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein
 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 16. Spieltag Kreisliga A 
SGM SV Tannheim/Aitrach | - SGM Rot/Haslach |  2:1 
Nach einer sehr umkämpften Partie muss sich die SGM Rot/Has-
lach leider auswärts gegen die SGM SV Tannheim/Aitrach mit 2:1 
geschlagen geben.
Unsere SGM startete sehr gut in die Partie und erspielte sich bereits 
in der 8. Minute eine Doppelchance, konnte diese jedoch nicht 
nutzen. Nach einer knappen halben Stunde kam dann die SGM 
SV Tannheim/Aitrach immer besser in die Partie. Doch genau in 
dieser Phase gelang der SGM Rot/Haslach in der 30. Minute der 
Führungstreffer durch Patrick Aumann nach einem überragenden 
Steilpass. Danach gab es noch eine Kopfballchance für die Heim-
mannschaft, die jedoch geblockt werden konnte. Kurz vor der 
Halbzeit hätte unsere SGM fast auf 2 Tore erhöht, jedoch fand der 
Ball nach einem Gewühl im Tannheimer Fünfer nicht den Weg ins 
Tor und so gingen die Mannschaften mit einem 0:1 in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel ging das Spiel zunächst ausgeglichen 
weiter, jedoch gelang dem Gastgeber in der 54. Minute nach einem 
Freistoß der Ausgleich durch einen Kopfball. Wie schon im letzten 
Spiel, gab unsere SGM das Spiel im Laufe der zweiten Halbzeit wie-
der aus der Hand und so erspielten sich die Heimmannschaft noch 
eine Kopfballchance, die jedoch überragend von Nikolai gehalten 
wurde. Danach wurde es ein bisschen ruhiger in der Partie, bis in 
der 80. Minute erneut ein Kopfballtor der Heimmannschaft zum 
2:1 führte. Das war dann auch die letzte erwähnenswerte Aktion 
der Partie und so musste die SGM Rot/Haslach | ohne Punkte nach 
Hause fahren. 
  
Spielergebnis SGM SV Tannheim/Aitrach || - 
SGM Rot/Haslach ||  2:3 
  
Spielvorschau 30.03.2024 
SGM Rot/Haslach | - SV Erolzheim | 
15.00 Uhr, Spielort Rot an der Rot 
SGM Rot/Haslach || - SV Erolzheim || 
13.15 Uhr, Spielort Rot an der Rot
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse vom 22. März 2024
F - Jugend 
F 1 BSC Berkheim - F 1 TSV Rot an der Rot  2:13 
Es spielten; Simon Kunz (2 Tore), Alina Kunz (1 Tor), Nico Wildemann 
(4 Tore), Lukas Mang (1 Tor), Leon Armbruster, Tom Müller (1 Tor), 
Julian Stübler (1 Tor), Silas Burkhard, Lewin Cieslik (3 Tore); 

Vereinsnachrichten
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F 2 BSC Berkheim - F 2 TSV Rot an der Rot  6:11 
Es spileten: Moritz Lang (2 Tore), Nicolas Matekalo (2 Tore), Paul 
Freisinger (6 Tore), Finn Milinski (1 Tor), Jonas Lachenmaier, Lena 
Schlecht, Elias Beyerle, Lars Jägg, Paul Madera, Fabian Mang
 
Abteilung Jugendfußball
SGM Iller / Rot 
Ergebnisse: 
A – Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Eberhardzell  1:1 
B – Jugend (Freundschaftsspiel) 
SGM Iller/Rot - SV Ochsenhausen 2  6:1 
  
Vorschau: 04.04. – 10.04.2024 
Samstag: 06.04.2024 
A – Jugend 
SGM Mittelbiberach - SGM Iller/Rot  16.00 Uhr 
(Spielort: Stafflangen) 
B – Jugend (Freundschaftsspiel) 
SGM Iller/Rot - SGM Mettenberg 2  16.00 Uhr 
(Spielort: Tannheim)
 

Abteilung Gymnastik

WIR SUCHEN DICH 
Für unser Vorschul- und/oder Grundschulturnen sind wir auf der 
Suche nach Freiwilligen, die sich vorstellen können, in Teams das 
Turnen zu übernehmen.  Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, 
aktuelle Übungsleiterinnen unterstützen bei der Planung. 
Das Turnen findet derzeit am Mittwoch statt:
Vorschulturnen 14.45 – 15.45 Uhr
Grundschulturnen 16.00 – 17.00 Uhr. 
Bei Fragen oder für genauere Infos könnt ihr Euch bei Andrea 
Schwarzbart melden, Tel. 08395 912576
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
Am Freitag, den 12. April 2024  findet um 20.00 Uhr im „Gasthaus 
zum Löwen“ in Ellwangen die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung  des Musikvereins Ellwangen statt. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden 
 2. Totengedenken 
 3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
 4. Kassenbericht des Kassiers 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Bericht des Jugendleiters 
 7. Bericht des Dirigenten 
 8. Entlastung der Vorstandschaft und Grußworte 
 9. Wahlen 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft bittet um vollzählige Teilnahme. Ganz beson-
ders sind auch unsere passiven Mitglieder eingeladen sowie unsere 
Jungmusikanten und ihre Eltern.

Sportverein Ellwangen e.V.

Der Sportverein Ellwangen e.V. sucht für seine Schulungsräume 
und zu verschiedenen Veranstaltungen (nach Absprache) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Reinigungskraft (m/w/d) 
Die Stelle umfasst zirka 10 Stunden im Monat und ist zeitlich na-
hezu frei einteilbar. Was Sie mitbringen sollten? Gewissenhafte 
und zuverlässige Persönlichkeit, die gleichzeitig Freude am Reini-
gen mitbringt!  Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden 
Sie eine E-Mail an: sv-ellwangen@web.de oder sprechen Sie uns 
direkt an:  Vorstandsteam Thomas Lerner - 0173/6844634, Torsten 
Härle – 0172/9453736, Nico Lauber – 0152/33901491
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Musikverein Haslach

Alteisensammlung 
Am Samstag, den 13.04.2024 sammelt der Musikverein Haslach 
ab 9 Uhr das Alteisen ein. 
Wir bitten das Alteisen am Samstag bis 9 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Kleinteile bitte in einer Schachtel 
oder ähnlichem  am Straßenrand deponieren. Gerne kann das 
Alteisen auch selbst zur Sammelstelle an der Turnhalle gebracht 
werden. Es dürfen auch Autos zur Sammelstelle gebracht werden. 
Für Ihre Mitarbeit bedankt sich der Musikverein Haslach im Voraus 
recht herzlich.
 

Das Landratsamt
informiert

Kreisjugendmusikkapelle (KJK) informiert 
Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle Biberach in 
der Festhalle Mittelbiberach  
Das traditionelle Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle 
Biberach (KJK) findet am Samstag, 6. April 2024, um 20 Uhr in der 
Festhalle Mittelbiberach statt. Die rund 100 Musikerinnen und 
Musiker bieten mit dem Dirigenten MD Tobias Zinser ein vielsei-
tiges Konzertprogramm mit sinfonischen Stücken und populären 
Werken. Zu den bemerkenswerten Stücken des Konzerts gehören 
beispielsweise „English Folksong Suite“ von Ralph Vaughan Wil-
liams und „Praise Jerusalem!“ von Alfred Reed. Mit der Ouvertüre zu 
Giuseppe Verdis Oper „Nabucco“ steht ein Opernklassiker ebenso 
auf dem Programm wie der schwungvolle Walzer „Rosen aus dem 
Süden“ aus der Feder von Johann Strauß. 
Eine echte Uraufführung bietet das sinfonische Auswahlorchester 
des Landkreises Biberach mit „Royal Celtic Suite“ des Komponisten 
Markus Götz. „Die Kreisjugendmusikkapelle hat ihr Publikum schon 
oft mit Uraufführungen begeistert“, unterstreicht Landrat Mario 
Glaser. „Ich freue mich persönlich sehr, dass unser Orchester auch 
in diesem Jahr eine neue Komposition zur Aufführung bringt.“ 
Der Eintritt zum Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle 
Biberach in der Festhalle Mittelbiberach ist frei.

Vereinsnachrichten/Landratsamt informiert
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Online-Vorträge zum Thema 
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zwei Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem 
Brei“ werden im April an der Biberacher Ernährungsakademie (B-
EA) angeboten: am Montag, 8. April von 17.30 Uhr bis 19 Uhr sowie 
am Mittwoch, 24. April von 17.30 Uhr bis 19 Uhr. Die Referentinnen 
Angelika Romer und Miriam Marihart stellen unabhängig von Fir-
men und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen der 
Beikost vor. Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative 
BeKi – bewusste Kinderernährung - statt und sind für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen 
PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive 
Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de erforderlich.
 
Workshop zum Thema „Fleischteile von einem halben Schwein 
und ihre Verwendung“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Montag, 8. Ap-
ril, zu einem Workshop zum Thema „Fleischteile von einem halben 
Schwein und ihre Verwendung“ ein. Der Workshop mit dem Ernäh-
rungsreferenten Alexander Schaible findet von 17.30 bis 21.30 Uhr 
in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach 
statt. Die Kosten für den Abend betragen 25 Euro. Schwerpunkt 
des Workshops wird die komplette Verwendung eines in seine 
Teilstücke zerlegten halben Schweins sein. Der Referent benennt 
die Teile und erklärt die Besonderheiten bei der unterschiedlichen 
Zubereitung der einzelnen Fleischstücke. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können so erfahren, wie man nachhaltig auch aus ver-
meintlich minderwertigen Teilen gute und schmackhafte Gerichte 
zubereiten kann und so Abfall vermeidet. Anschließend werden 
die zubereiteten Gerichte gemeinsam verzehrt. Bitte mitbringen: 
Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. Eine Anmeldung ist 
online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de erforderlich.

Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Bienenführung im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 7. April können die Besucherinnen und Besucher im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach Spannendes über die 
Honigbiene erfahren: Mit Museumsimker Werner Schad lernen 
sie bei zwei offenen Führungen um 11 und 14 Uhr die Welt der 
Biene kennen. 
Die faszinierende Welt der Honigbienen: 
Imker Werner Schad kümmert sich in Kürnbach um das museums-
eigene Bienenvolk. Bei den Führungen teilt er sein umfangreiches 
Wissen: Die Besucherinnen und Besucher erfahren von ihm, woher 
unser Honig kommt und welche Aufgabenverteilung es im Bienen-
volk gibt. Außerdem lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mehr über die Lebensweise der fleißigen Tierchen und über die 
Arbeit des Imkers. 
Die offenen Führungen dauern jeweils eine Stunde. Es wird le-
diglich der Museumseintritt fällig, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Int. Bogenschützen-Frühlingsturnier  
am 24.03.2024 
Das 3D-Bogenturnier im Vorarlberger Götzis fand dieses Jahr 
wieder in und um die imposante Örflaschlucht statt.  
Geschossen wurden herausfordernde 32 Schüsse auf 3D-Tierziele 
nach IFAA- Regeln bis 54m. Diese waren auf gut 10km Laufweg- in 
Wald, Schlucht und Flur gestellt. Eine Besonderheit war der „Glücks-
schuß“. Ein Schuß außerhalb der Regeln: ein besonders kleines Ziel 
auf sehr weite Distanz. Der Preis- ein kleiner Bison- wurde unter 
allen die getroffen hatten ausgelost. Vermutlich der erste Bison in 
Rot an der Rot. 
Hinzu kam, dass jeder Schuß seine individuelle Wetterlage hatte, 
welches die Laufwege zusätzlich herausfordernd machte. Knap-
pe 130 Schützen trotzten dem Aprilwetter und gaben ihr Bestes. 
Zwei Roter Schützen schlugen sich dabei erfolgreich: Bettina Fink 
1. Platz Damen/TRB und Klaus Nobis 2. Platz Herren/TRB. 
  

Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V.  
informiert 
Veranstaltungshinweis vom Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-

Landratsamt informiert/Auswärtige Vereinsnachrichten
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nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
Hatha Yoga am Vormittag: 
Carmen Fakler, ab 10. April an 10 Terminen immer mittwochs von 
9 -10.30 Uhr im Gymnastikraum im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 
10, Ochsenhausen, Gymnastikraum R 401, Kursgebühr: 88,30 €, 
Kurs Nr. 41390
Beim Hatha Yoga werden stärkende und dehnende Yogaposen 
praktiziert. Grundsätzlich werden die Yogaposen länger gehalten 
als z. B. beim Vinyasa Yoga, damit der Praktizierende Zeit hat in 
die Yogaposen zu finden und in der Yogaposen zu Atmen. Neben 
dem körperlichen Yoga werden unterschiedliche Atemtechniken 
und Meditation geübt. Der Unterricht ist für alle Levels geeignet.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportkleidung, Getränk 
Tanzen und entspannen:
Eine Einführung in die Tanztherapie mit Maria Trageser, ab 10. 
April an 4 Terminen immer mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr in der 
Alten Schule Wennedach, Ziegeleistr. 7, Kursgebühren: 36,00 €, 
Kurs-Nr. 41385Z 
Für alle die sich gerne frei und kreativ beim Tanzen ausdrücken, 
sich neu entdecken und Verspannungen lösen will. 
Die Tanztherapie wird den kreativen Ausdruckstherapien zuge-
ordnet und ist ein erlebnisorientiertes Verfahren. Sie dient der 
Verbesserung des Körperbewusstseins und der besseren Wahrneh-
mung von Gefühlen und Bedürfnissen. Eingefahrene Verhaltens- 
und Denkmuster können aufgedeckt und spielerisch alternative 
Handlungs- und Bewegungsspielräume entwickelt werden. Selbst- 
und Fremdwahrnehmung werden verbessert. Durch strukturierte 
Übungen, Improvisation und Gestaltung wird die Begegnungs- 
und Beziehungsfähigkeit gefördert. Sie hilft die ursprüngliche 
Lebendigkeit neu zu entdecken, mehr Vitalität und Lebensfreude 
zu gewinnen und sich wieder als lebendiges Ganzes zu erleben. 
Bitte mitbringen: Tanzschläppchen/Hallenturnschuhe, Handtuch, 
Getränk, Matte für Entspannung. 
Salsa tanzen (ohne Partner):
„Man muss das Leben tanzen“
mit Carmen Fakler, ab 10. April an 3 Terminen immer mittwochs 
von 16.30 bis 17.45 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mit-
telbuch, Sitzungssaal, 1. OG, Kursgebühr: 24,00 €, Kurs-Nr. 41386Z.
Kann man Salsa ohne Partner tanzen? Ja, das kann man. Man nennt 
diese Form von Salsa dann „Solo tanzen“ oder „Shines tanzen“. In 
diesem Kurs werden wir lernen uns rhythmisch zur Salsa Musik 
zu bewegen. Wir werden unterschiedliche Bewegungen lernen, 
um die Salsa Musik zu interpretieren. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig.
 
Die Kolpingfamilie Füramoos e.V. informiert 
Mit ihrem komödiantischen Programm „Weltberühmt in Ober-
schwaben“ stellt sich die Comedy Gruppe „SAUBACH KOME.DE“ 
in Füramoos vor. Eingebunden im Dorfleben und verwurzelt in 
ihrer Region richten die Komödianten vom Saubach den Blick 
auf Eigenarten ihrer Mitschwaben. Dabei kommen dann Sketche 
und Lieder heraus, die liebevoll und mit viel Sinn fürs Detail vom 
schwäbischen Leben handeln. 
Samstag, 20.04.2024 in der Turn-/Festhalle Füramoos. 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt also „oh gassa komma“. 
(Saalöffnung ab 19.00 Uhr), Kartenvorverkauf zum Preis von 14,-- 
€ je Karte beim kolping@fueramoosde, Lädele Grieser, Bellamont, 
Kfz-Werkstatt Braig, Ummendorf. 
Vorstandschaft der Kolpingfsfamilie Füramoos e.V.
 
Die Musikkapelle Erlenmoos e.V. informiert 
Osterkonzert der Musikkapelle Erlenmoos 
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet am Ostersonntag, den 
31. März 2024 um 19.30 Uhr ihr traditionelles Osterkonzert im Ge-
meindesaal Erlenmoos. Zum ersten Mal in der Geschichte des Ver-
eins ist ein Doppelkonzert mit dem Singkreis Erlenmoos geplant. 
Unter der Leitung von Kaan Kara eröffnet der Singkreis Erlenmoos 

mit den Stücken „You raise me up“, „I have a Dream“ und „Mambo“ 
den Konzertabend. Im Anschluss werden beide Vereine zusam-
men „We are the World“ und „Gabriellas Sång“ zum Besten geben. 
Danach haben die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Er-
lenmoos, unter der Leitung von Berthold Leicht, unter anderem mit 
den Stücken „Pacific Dreams“, „Viribus Unitis“, „The Cream of Clap-
ton“, etc., ein abwechslungsreiches Programm für Sie vorbereitet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Der Musikverein Berkheim e.V. informiert 
Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert 
Der Musikverein Berkheim lädt alle Blasmusikfreunde recht herzlich 
zum diesjährigen Frühjahrskonzert ein. Am Samstag, 13.04.2024 
um 20 Uhr beginnt das Konzert unter der Leitung von Stefan Jägg. 
Im Vorprogramm freuen wir uns auf das Vororchester Illertal-Rottal 
unter der Leitung von Theresa Erb und Tobias Kohler. Wir würden 
uns freuen, Sie als unsere Zuhörer in der Turn- und Festhalle be-
grüßen zu dürfen. 
Ihr Musikverein Berkheim
 

Der Frauenbund Tannheim informiert 
Sie lesen gerne? 

Die Bücherregale sind voll? 
Und doch neugierig auf Neues? 

Dann sind Sie bei uns richtig! 
Wir laden Sie zu unserer 

Bücher-Börse  
am Sonntag, den 14. April 2024  von 13.00 bis 16.00 Uhr 

im Kath. Gemeindehaus St. Martin in Tannheim ein. 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit oder kommen Sie ein-
fach zum Stöbern ... 
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause. Es gibt vieles zu 
entdecken: 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher und vie-
les mehr. 
Wir bieten Ihnen zur Stärkung selbstgebackene Kuchen und Kaf-
fee an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und nette Gespräche. 
Das Team vom Kath. Frauenbund
 
Fasnetfreunde Mooshausen e.V. informiert 
 Einladung zur Jahreshauptversammlung am 20. April 2024
Am 20. April 2024 findet unsere Jahreshauptversammlung um 
19:00 Uhr
im Gasthaus Löwen, Löwengasse 4, 88430 Haslach statt.
Folgende Programmpunkte stehen auf der Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Feststellen der Anwesenheit
 3.  Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
 4.  Bericht des 1. Vorstands
 5.  Kassenbericht
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Neuwahlen der Vorstandsmitglieder
 8.  Bewerbungen und Kündigungen
 9. Vorschau auf das Maifest 2024, weitere Veranstaltungen
10.  Wünsche und Anträge – diese müssen bis spätestens 1 Woche 

vor der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorstand 
(Patrick Freudenthal, Lerchenstr. 4 88319 Aitrach) eingereicht 
werden!

gez. Carmen Salzgeber
-Schriftführerin-
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Auffrischungsschulung für Jugendleiter*innen 
Der Kreisjugendring Biberach bietet in Kooperation mit dem Ju-
gendrotkreuz des Kreisverbandes Biberach e.V. eine Auffrischungs-
schulung für alle Jugendleiter*innen an. Am Samstag, 15.06.2024, 
werden Interessierten von 9 bis 18 Uhr in Biberach relevante Infor-
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mationen u.a. zu den Themen Kinderschutz, Notfallmanagement 
oder der Bedeutung und dem Umgang von Kindern und Jugend-
lichen mit Krisen vermittelt. Die Schulung kann von Juleica-Inha-
ber*innen zur Verlängerung genutzt werden. In diesem Jahr be-
steht auch für langjährig Aktive, die bereits vor vielen Jahren eine 
Grundqualifikation gemacht haben, die Möglichkeit, mit dieser 
Schulung und einem Erste-Hilfe-Kurs die Juleica zu bekommen. 
Die Anmeldung ist bis 07.06. über info@kjr-biberach.de möglich. 
Die Kosten belaufen sich für Mitgliedsverbände, Schüler*innen 
und Studierende auf 25 €.
 
Der FC Wacker Biberach e.V. informiert 
Herzliche Einladung zum Flohmarkt in Ummendorf 
Am Samstag, den 27.04.2023 von 7:30-15 Uhr findet in Ummen-
dorf, am Bräuhaus einen Flohmarkt. 
Für Fragen melden Sie sich unter der E-Mail: flohmarkt@brauehaus.
de oder unter der Telefonnummer 01511 2115656. 
Wir freuen uns auf Sie!
 
Der Förderverein Piela-Bilanga e.V. informiert 
Köstliche Flug-Mangos aus Westafrika - Frisch geerntet in Bur-
kina Faso 
Aktion vom Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen  
Geplant ist die Mango-Aktion des Fördervereins in der Woche ab 
15. April 2024. Für den „erweiterten Illertal-Bereich“ gibt es wieder 
die Gelegenheit, Mangos zur Abholung in Erolzheim zu bestellen. 
Die Früchte beziehen wir über den Verein „Hilfsfond für Burkina 
Faso“ aus dem Kreis Tuttlingen, der wie wir Entwicklungsprojek-
te im Südwesten von Burkina finanziert, wo sich auch die Man-
go-Plantagen befinden.    
Unser Verkaufserlös fließt direkt in die Finanzierung unserer Schul- 
und Mikroprojekte in Piela und Bilanga im Norden von Burkina 
Faso. Wenn Sie an Informationen zu unserer Arbeit dort interessiert 
sind, so empfehlen wir Ihnen unsere Homepage: www.piela.de. 
Ihre Bestellung ist möglich: 
Telefonisch am Montag, 8.4.24 von 9-11 u. v. 17-19 Uhr u. 
am Dienstag, 9.4.24 von 9.00 bis 11.00 Uhr bei: 
Werner Altvater, Im Schießstatt 5 in Erolzheim
Telefon 07354 1888 oder ab sofort per E-Mail bis  Mittwoch, 10.4.24 
-17.00 Uhr an Altvater@piela.de 
Die Mangos kosten 35 € pro Kiste (ca. 9-12 St. je nach Größe) und 
im Stückverkauf 3,50 €/St. 
Ausgabe der bestellten Mangos bei Werner Altvater am Freitag, 19.4.24 
von 15.30 – 18 Uhr und am Samstag, 20.4.24 v. 9.00 – 11.30 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung! 
Förderverein Piela-Bilanga e.V.
 
Der Malteser Hilfsdienst Memmingen e.V.  
informiert 
Demenzschulung für Angehörige und Interessierte 
Die Betreuung von an Demenz Erkrankten stellt die Angehörigen 
und alle Kontaktpersonen vor vielfältige Herausforderungen. Dabei 
gibt es viele hilfreiche Tipps für die richtige Unterstützung, damit 
die körperliche und mentale Gesundheit aller nicht vernachläs-
sigt wird. Der Malteser Hilfsdienst e.V. bietet in seinen Räumen in 
der Augsburger Str. 8, Memmingen einen Kurs über zwei Abende 
an, der Ihnen die nötige Anleitung und das wichtige Wissen zur 
Pflege vermittelt. 
Kurstermine 08. und 10.07.2024, 18:00 – 21:15 Uhr. Die Kursgebühr 
von 50,00 Euro kann ggf. von der Pflegekasse erstattet werden. Wei-
tere Informationen und Anmeldung beim Malteser Hilfsdienst e.V., 
Tel. 08331-9241720 oder Ausbildung.Memmingen@Malteser.org
 
Erste Hilfe Auffrischung 55+ bei den Maltesern 
Weit über 90 % aller Notfälle ereignen sich in den Bereichen Haus-
halt, Freizeit, Arbeit und Schule. Es sind also in erster Linie Famili-
enangehörige, Freunde/Bekannte, Arbeitskollegen, bei denen im 
Notfall lebensrettende Maßnahmen durchgeführt werden müs-

sen. Aus diesem Grund sollte jeder in der Lage sein, schnell und 
effektiv Hilfe zu leisten, doch oft liegt der letzte Erste-Hilfe-Kurs 
lange zurück. 
Der Malteser Hilfsdienst e.V. bietet daher für ältere Mitbürger ab 
55 Jahren speziell zugeschnittene Auffrischungskurse in Erster 
Hilfe an. In dem Seminar werden die Grundlagen in Erster Hilfe in 
Theorie und Praxis aufgefrischt, insbesondere auch bei altersspe-
zifischen Krankheiten. 
Die Kurse finden im Malteserhaus, Augsburger Str. 8, Memmingen 
statt. Die Kursgebühr beträgt 30,00 Euro. 
Kurstermine:  Mittwoch, 24.04.2024, 13:00 – 17:00 Uhr 
 (mit Kaffee u. Kuchen) 
  Dienstag, 14.05.2024, 13:00 – 17:00 Uhr
 (mit Kaffee u. Kuchen) 
  Mittwoch, 12.06.2024, 17:00 – 21:00 Uhr
 (mit Brezen) 
  Mittwoch, 24.07.2024, 13:00 – 17:00 Uhr 
 (mit Kaffee u. Kuchen) 
  Mittwoch, 21.08.2024, 17:00 – 21:00 Uhr
 (mit Brezen) 
Anmeldung telefonisch unter 08331 / 92417-20 oder an Ausbil-
dung.Memmingen@Malteser.org.
 
Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
informiert 
Lust auf Ehrenamt? 
Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. sucht für die 
Begleitung von Menschen, die sich selbst nicht mehr vertre-
ten können, ehrenamtliche gesetzliche Betreuerinnen, bzw. 
Betreuer nach dem Betreuungsgesetz. 
Wir suchen ....  
interessierte lebenserfahrene Menschen, die bereit sind, 
- sich ehrenamtlich für hilfsbedürftige Menschen einzusetzen und 
ein bis zwei Stunden pro Woche Zeit hierfür investieren möchten, 
- sich für Menschen einzusetzen, die ihre eigenen Angelegenheiten 
nicht mehr selbst erledigen können, 
- Erfahrungen zu machen mit Behörden, Gerichten, Ärzten, Ver-
waltungen, Heimen etc. und sich für die Interessen kranker und 
behinderter Mitmenschen einzusetzen. 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei uns. Sie erreichen 
uns unter: 
88400 Biberach, Bahnhofstr. 29, Telefon: 07351/17869, 
Ihre Ansprechpartner sind Frau Bittner und Herr Hofer. 
Email: christine.bittner@betreuungsverein-bc.de, andreas.hofer@
betreuungsverein-bc.de 
Wir unterstützen, beraten, begleiten und schulen Sie bei der Füh-
rung der ehrenamtlichen Betreuung. 
Wir freuen uns auf ein unverbindliches Gespräch mit Ihnen.
 
Der Volkssternwarte Laupheim e.V. informiert 
LAUPHEIM (vstw) – Kurz vor Ostern feierte Laupheimer Plane-
tarium die neue Show „Mondlicht“ Premiere, die dem kosmi-
schen Begleiter unserer Erde gewidmet ist und neben seiner 
Entstehungsgeschichte auch die Verbindung zwischen Men-
schen und Mond beleuchtet. Als besonderes Ausstellungs-
stück ist im Foyer des Planetariums Mondgestein in Form ei-
nes Stücks des Mond-Meteoriten „Dar al Gani 400“ zu sehen. 
Seit Jahrtausenden blicken die Menschen auf zum Mond. Unse-
re Geschichte und unsere Kultur sind eng verbunden mit diesem 
ständigen Begleiter der Erde, der durch seine wechselnden Phasen-
gestalten half, unsere Kalender zu formen und durch sein fahles, 
mystisches Licht monatlich unsere Nächte erhellt. 
„Wenn man fürs Planetarium eine Show zum Thema „Mond“ läuft, 
gibt es natürlich eine gewisse Erwartungshaltung, welche Fakten 
darin vorkommen sollen“, sagt Janina Burandt vom Vorstand der 
Volkssternwarte bei der Premiere der Show. Die Fragen, die sich 
stellen sind: Wie entstand der Mond? Warum ändert sich sein Aus-
sehen Tag für Tag? Wie wirkt sich seine Schwerkraft auf die Erde aus? 
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Diese Fragen werden in der Show selbstverständlich beantwor-
tet, allerdings zog sich laut Burandt ein anderer Aspekt als roter 
Faden durch den Produktionsprozess von Mondlicht. Wie schaut 
die Menschheit auf den Mond und wie äußert sich dies in unserer 
Geschichte und in unseren Kulturen? Der Skriptautor Rolf Stökler, 
ebenfalls im Vorstand und Produktionsteam der Volkssternwar-
te, wollte ein Thema, das an den Fragen und Beobachtungen der 
Menschheit andockt, und kein reines „Faktenprogramm“ schreiben. 
Dafür ist der Mond gut geeignet: Überall auf der Erde ist er – wenn 
auch zu unterschiedlichen Zeiten – zu sehen. Alle Menschen ken-
nen ihn. Und viele ließen sich in der Vergangenheit, der Gegenwart 
und vermutlich auch in der Zukunft von ihm inspirieren.
So finden sich in Literatur, Kunst, Musik und Film zahlreiche Beispie-
le für eine Auseinandersetzung mit dem Mond: Seien es Gemälde 
des Romantikers Caspar David Friedrich oder Jules Vernes Roman 
„Von der Erde zum Mond“, Beethovens Mondscheinsonate oder der 
Filmklassiker „Mondsüchtig“ mit Nicolas Cage und Cher. Der Mond 
fasziniert und ohne ihn wären wir heute nicht hier. 
Vieles im Universum bleibt unseren Augen verborgen. Das Licht 
des Mondes hingegen prägt nicht nur Literatur, Kultur und Kunst, 
sondern das Leben der Menschen seit jeher. Der Blick hinauf zum 
Mond ist Faszination und Inspiration zugleich. 
Im Foyer des Planetariums lädt während der nächsten vier Wochen 
eine Ausstellung zum Mond und zur Mondlandung zum Verweilen 
ein, die Vereinsgründer Robert Clausen den Planetariern leihweise 
zur Verfügung gestellt hat. Besondere Highlights: Ein ein Meter 
durchmessender Mondglobus und ein Stück Mondgestein. Bei 
dem Mondgestein handelt es sich zwar nicht, um eines der Ge-
steinsstücke, das die Apolloastronauten mit vom Mond zurück-
gebracht haben, sondern um eine Scheibe eines sehr seltenen in 
der libyschen Sahara gefundenen Mondmeteoriten. Nach seinem 
Fundort ist der Meteorit „Dar al Gani“ benannt. Wegen seiner cha-
rakteristischen Gesteinsstrukturen lässt er sich als Mondgestein 
aus einer Hochlandregion des Mondes identifizieren, das durch 
einen lunaren Meteoriten-Einschlag zur Erde geschleudert wurde. 
Die Planetariumsshow „Mondlicht“ nimmt uns mit auf eine Reise, 
an deren Ende wir die komplexe Verbindung zwischen dem Men-
schen, Leben und Mond mit neuen Augen sehen. 
INFO: Die neue Planetariumsshow „Mondlicht“ ist ab sofort, auch 
über die Osterfeiertage hinweg, im Planetarium Laupheim als 
Schwerpunktprogramm zu sehen. Karten können auf der Inter-
netseite unter www.planetarium-laupheim.de oder telefonisch 
reserviert werden. Alle Vorführungen sind werbefrei.
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. informiert 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 
Termine: 
10. April 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Reisen als Sehbehinderte oder blinder Mensch, Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, Reiseangebote 
Referent Arne Jöns 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02b-
sc2gt0pRmFy6x7PFS.1 

Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
 
Der Verband Katholisches Landvolk e.V.  
informiert 
Landvolkforum „Was uns zum Blühen bringt – die Bedeutung 
der Wertschätzung“ 
Zum Landvolkforum lädt der Verband Katholisches Landvolk im 
Kreis Ravensburg seine Mitglieder und alle Interessierten am Frei-
tag, 12. April 2024 um 19:00 Uhr nach 88260 Argenbühl-Eisenharz 
in den Bürgersaal des Rathauses ein. 
Es spricht Diplompsychologin Dr.theol. Beate Weingardt. 
Was ist das große Thema in Liedern, Romanen und Filmen? Rich-
tig: die Liebe. Dieses große Wort könnte man auch mit „bewusster 
und intensiver Wertschätzung“ übersetzen. Mit dieser Einstellung 
gelingt es uns leichter, andere Menschen zu verstehen, zu ertra-
gen, ihnen zu verzeihen, kurz: gut miteinander umzugehen. Doch 
Wertschätzung ist alles andere als selbstverständlich. Vielen fehlt 
diese Kraft, und vielen fehlt die Erfahrung, wertgeschätzt zu wer-
den. Deshalb ist es so wichtig, sich mit der Wertschätzung, die mehr 
als ein Gefühl ist, zu beschäftigen. Darum soll es in dem Vortrag 
von Dr. Beate Weingardt gehen... 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!
 

Was sonst noch
interessiert

Lust auf Gartenarbeit? 
Wer möchte Garten in der Ökonomie bewirtschaften. 
Tel .01739011164 
Mit freundlichen Grüßen  
Beate Lerch 
 
Das Gymnasium Ochsenhausen informiert 
„Es haben sich tolle Freundschaften entwickelt“
Der Frankreichaustausch des Gymnasiums Ochsenhausen war 
geprägt von zahlreichen gemeinsamen Aktivitäten 
16 Neuntklässler des Gymnasiums Ochsenhausen und ihre 16 fran-
zösischen Austauschpartner aus Saint-Marcel (Burgund) verbrach-
ten vom 14. bis zum 21. März 2024 eine erlebnisreiche Woche in 
Oberschwaben. Am Donnerstagnachmittag kamen die französi-
schen Gäste begleitet von zwei Lehrerinnen in Ochsenhausen an 
und wurden im Foyer des Gymnasiums mit einem üppigen Büffet, 
das von den Gasteltern erstellt wurde, empfangen. Nach der Be-
grüßung durch die Schulleitung kamen die Schüler durch ein paar 
Spiele gleich ins Gespräch.
Am Ende der erlebnisreichen Woche schrieb eine Gastmutter: „Es 
hat den Schülerinnen und Schülern auf beiden Seiten sehr gut 
gefallen und es haben sich tolle Freundschaften entwickelt. Für 
uns Eltern war es eine große Entlastung, dass von der Schule so 
vieles an Programm angeboten wurde.“ Das attraktive Programm 
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war auch deshalb möglich, weil das Gymnasium Ochsenhausen 
seit 2021 für das Programm „Erasmus +“ akkreditiert ist und so 
von erheblichen finanziellen Zuschüssen der Europäischen Union 
profitieren kann. Am Freitagmorgen ging es direkt ins Rathaus, wo 
der Bürgermeister von Ochsenhausen, Philipp Bürkle, die Gäste be-
grüßte. Im Anschluss daran erkundeten die französischen Schüler 
die Rottumstadt bei einer Stadtrallye. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen aller Austauschschüler im Refektorium des Klosters 
hatten sie am Nachmittag die Möglichkeit, sich bei einem Uniho-
ckey-Turnier in der Hans-Liebherr-Halle noch besser kennenzu-
lernen. Das Wochenende wurde von den Gastfamilien unterei-
nander organisiert und führte die deutschen und französischen 
Schüler beispielsweise in verschiedene Freizeitbäder, zu einem 
Schwarzlicht-Minigolf, in die Allianz-Arena, ins Porschemuseum 
und an den Bodensee. Am Montag begleiteten die französischen 
Gastschüler ihre deutschen Austauschpartner in den Schulalltag, 
wo sie ebenfalls neue Erfahrungen sammeln konnten. Am Diens-
tag stand eines der Highlights auf dem Programm: eine Führung 
durch das Schloss Neuschwanstein mit einem Abstecher zur Mari-
enbrücke. Eine Shoppingtour durch die Innenstadt von Kempten 
rundete den Ausflug ab.
Der letzte gemeinsame Tag war regional geprägt: Alle Austausch-
schüler lernten das Ochsenhauser Unternehmen „Südpack“ kennen 
und waren sichtlich beeindruckt von der Größe und den Anlagen 
des weltweiten Technologieführers von Funktionsfolien. Danach 
ging es mit dem Linienbus nach Biberach zu einem Bummel über 
den Wochenmarkt und durch die Innenstadt, woran sich eine sehr 
kurzweilige Stadtführung in beiden Sprachen anschloss, die die 
Schüler unter anderem auf den Weißen Turm und ins Weberviertel 
führte. Den krönenden Abschluss bildete der Abschieds-Kegela-
bend mit schwäbischem Essen auf der Kegelbahn in Hattenburg. 
Das Tüpfelchen auf dem „i“ war schließlich der strahlende Son-
nenschein und die frühlingshaften Temperaturen, die uns auf all 
unseren Ausflügen begleiteten.
Am nächsten Morgen hieß es dann Abschied nehmen von liebge-
wonnenen Freunden, was ein bisschen dadurch erleichtert wur-
de, dass der Rückbesuch in Frankreich schon Ende April ansteht.
 
Caritas Biberach-Saulgau informiert 
14. öffentliches Stiftungsforum der Stiftung Kinder in Not 
Anmeldung bis 12. April 2024: E-Mail: steiner.d@caritas- 
biberach-saulgau.de, Tel. 0172 3410771 
22. April 2024 | 19:00 Uhr  
Kreissparkasse Biberach  
Zeppelinring 27-29 | 88400 Biberach 
Einlass: 18:30 Uhr 
Informationen zur Stiftung Kinder in Not und ihrer Arbeit  
Erfahren Sie mehr darüber wie wir Kinder und Jugendliche in Not-
lagen unterstützen und Sie Teil des Unterstützungsnetzwerkes sind 
oder werden können. 
Was Sie darüber hinaus erwartet  
• Moderation: Corinna Palm 
• Unsere Highlights: 
  Musik: êmily & BENJI  
 (Emily Schäffner und Benjamin Kaspar) 
  Impro Duo Koch & Palme mit dem Programm „Alles gut – 

genau“  
 (Ulrike Koch und Corinna Palm) 
• Getränke und Snacks 
• Anmeldung ist erforderlich! 
• Eintritt ist frei! 
www.kinder-in-not-stiftung.de

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die 
Caritas Biberach-Saulgau am Mittwoch, den 17. April zu einem 
Info-Vortrag ein. Beginn ist um 19 Uhr im Alfons-Auer-Haus Bibe-

rach, Kolpingstraße 43, Kosten fallen keine an. Veranstalter ist die 
Katholische Erwachsenenbildung. Ein Unfall oder eine schwere 
Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Mit einer Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt werden, dass die ganz 
persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt werden, auch wenn 
man sich nicht mehr äußern kann. Doch was gibt es zu beachten? 
Welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen 
Familienkonstellationen umgegangen werden und wie regle ich 
meinen digitalen Nachlass? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, 
kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere 
Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.
 
Selbstständig bleiben Im Alter - Wer wünscht sich das nicht?  
Nicht selten treten mit zunehmendem Alter Einschränkungen auf, 
die es schwierig machen selbständig im eigenen Zuhause zu leben.  
Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf dem Tele-
fon sind verschwommen. Teppiche werden zu Stolperfallen. Mit 
dem Rollator können die Stufen zum Hause nicht überwunden 
werden. Wo ist denn nur mein Schlüssel abgeblieben? Habe ich 
das Bügeleisen und den Herd ausgemacht? Ich höre die Türklingel 
nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein. 
Die Wohnberatung der Basisversorgung lädt ein zum Vortrag der 
Technikbotschafter. Sie erklären und zeigen alltagsunterstützen-
de Hilfsmittel – für Ihre Sicherheit und zum Erhalt der Selbststän-
digkeit im Alter. 
am 15. April 2024 um 14:30 Uhr 
im neuen Gebäude der Caritas Biberach-Saulgau, Waldseer Stras-
se 24, in Biberach 
im 2. Stock  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen erhalten 
sie unter Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnberatung, Andrea 
Müller Tel. 07351 8095-190 oder schreiben sie eine Email an: hia@
caritas-biberach-saulgau.de.
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Startschuss für Arbeitgeber-Seminare 2024
Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und Aktuelles 
aus der Praxis 
Sie sind Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle 
und die Betriebsprüfung steht an? Sie beschäftigen Studierende 
oder Rentenbeziehende und wissen nicht, ob Sie diese Gruppe 
richtig gemeldet haben? Keine Panik – die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) bietet dazu auch dieses 
Jahr kostenfreie Seminare mit aktuellen prüfungsrelevanten The-
menschwerpunkten an.
euBP, Cryptshare & Co. – so digital ist die Betriebsprüfung 
Das Seminar gewährt den Teilnehmenden einen Blick hinter die 
Kulissen der papierarmen Betriebsprüfung. Welche Rolle spielt der 
Datenschutz im Rahmen der Prüfungen? Bereits jetzt besteht die 
Verpflichtung, Lohnunterlagen elektronisch zu führen und digital 
zu übermitteln. Ab 2025 wird diese auf die Übermittlung von Un-
terlagen aus der Finanzbuchhaltung ausgedehnt. Zudem erhalten 
die Seminar-Teilnehmenden aktuelle Informationen zum SV-Mel-
deportal und zur Sozialversicherungsnummer.
Beschäftigte im Studium oder in Rente – ein Plus für Betriebe 
Studierende und Rentenbeziehende sind in Zeiten des Fachkräf-
temangels bei Unternehmen begehrte Arbeitskräfte. Aber wie 
werden diese Personenkreise versicherungs- und beitragsrecht-
lich beurteilt? Welche Fallstricke können einem dabei begegnen? 
Diese Sachverhalte klären die Expertinnen und Experten der DRV 
BW im Rahmen der diesjährigen Arbeitgeber-Seminare mit an-
schaulichen Praxisbeispielen.

Was sonst noch interessiert
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Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare werden landesweit in al-
len Regionen als Präsenz- und Onlinetermine angeboten. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung finden Inter-
essierte unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.
Kontakt für Arbeitgeber unter www.drv-bw.de/arbeitgeber
Weitere Angebote für Firmen in Baden-Württemberg
Der DRV BW Firmenservice berät und informiert zu den drei The-
menbereiche Gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge 
sowie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. Mit insgesamt 16 
Firmenberaterinnen und Firmenberatern in Baden-Württemberg 
ist das Team in jeder Region gut vertreten und kommt auf Wunsch 
auch direkt in die Unternehmen. Einfach, schnell, unbürokratisch 
und kostenfrei. Details unter www.drv-bw.de/firmenservice
 
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur  
Baden-Württemberg informiert 
30 Jahre aktiv für den Klimaschutz in Baden-Württemberg: 
Die Landesenergieagentur KEA-BW feiert Jubiläum
Mehr als 1.200 Projekte in drei Jahrzehnten haben zur Vorreiterrolle 
im Land beigetragen – es gibt aber noch viel zu tun 
•  Die Energieagentur des Landes wurde am 29. März 1994 ge-

gründet
•  Unabhängige Dienstleisterin für die Generationenaufgabe Kli-

maschutz
•  Zentrale Anlaufstelle für die Kommunen zu allen Klimaschutz-

fragen
• Neutrale Expertinnen und Experten beraten zur Energiewende
•  Zwei neue Fachbereiche und 35 neue Mitarbeitende in drei Jahren
Baden-Württemberg will bis 2040 klimaneutral sein – fünf Jahre 
früher als der Bund und zehn Jahre eher als die EU. Die KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) unter-
stützt die Kommunen im Land als zentrale Ansprechpartnerin auf 
dem Weg dahin. Nun ist die Landesenergieagentur 30 Jahren alt 
geworden. 1994 gegründet, hat sie sich zu einer unabhängigen 
Dienstleisterin und Vordenkerin für Energieeinsparung, Energie-
effizienz und die Nutzung erneuerbarer Energien im Südwesten 
entwickelt. Gestartet mit fünf Mitarbeitenden, kümmern sich in-
zwischen rund 80 Fachleute um die CO2-Reduktion in den Städten, 
Gemeinden und Landkreisen. Rund 35 davon sind erst in den letz-
ten drei Jahren dazu gekommen. Mehr als 1.200 Projekte haben die 
Expertinnen und Experten bereits betreut und dazu beigetragen, 
dass Baden-Württemberg bundesweit eine Vorreiterrolle im Klima-
schutz einnimmt. Mit zwei neuen Bereichen soll das künftig auch 
bei der Windenergie und Solarparks sowie der Mobilität der Fall 
sein – die Aufgaben der KEA-BW haben sich in den vergangenen 
Jahren vervielfacht.Am 29. März 1994 gründete die Landesregie-
rung Baden-Württemberg gemeinsam mit Verbänden, Energiever-
sorgern, der Landesbank und dem Landesnaturschutzverband die 
Agentur – damals mit fünf Mitarbeitenden. Schon früh mit an Bord 
war Claus Greiser, der seine Arbeit dort 1999 aufnahm. Heute leitet 
er den Bereich Energiemanagement. Der Verfahrenstechniker er-
innert sich noch gut an seine Anfänge vor 25 Jahren: „Damals ging 
es in der Hauptsache um kommunales Energiemanagement. Das 
bedeutete, man fuhr in die jeweilige Kommune und traf dort den 
Hausmeister des Rathauses, schaute gemeinsam im Heizungskel-
ler auf Heizkessel und Regelung und beriet ihn, wie er die Anlage 
optimal einstellen kann.“
Durch die Arbeit vor Ort erreichten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der KEA-BW Akzeptanz in den Kommunen und der Bevöl-
kerung. „Wir sprachen mit der Kitaleiterin und dem Schulrektor 
und machten ganz konkrete Vorschläge, immer mit dem Credo: 
„Kontrolliere deine Verbräuche“, so Greiser. Es war Arbeit an der 
Basis, und es ging darum, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in den Verwaltungen zu sensibilisieren. „Heute besuche ich nicht 
mehr jeden einzelnen Heizungskeller in Wolfach oder Ettlingen, 
sondern erreiche mit einem Online-Seminar zu kommunalem Ener-
giemanagement gleich 150 Kommunen auf einen Schlag“, so der 
Verfahrenstechniker. Denn es gibt noch viel zu tun.

Unabhängige Beratung zeigt den Kommunen den Nutzen des 
Klimaschutzes
Mit den aktuellen weltweiten Entwicklungen hat sich die Bedeu-
tung des Klimaschutzes gewandelt. Heute geht es beim Ausbau 
der Erneuerbaren nicht nur um die Vermeidung von CO2-Emissi-
onen, sondern auch um Versorgungssicherheit und eine bezahl-
bare Energieversorgung. Die wirtschaftlichen Chancen für die 
Kommunen, die im Ausbau von erneuerbaren Energien liegen, 
sind ein weiterer wichtiger Faktor. Das Stichwort lautet „kommu-
nale Wertschöpfung“.
Auch die KEA-BW selbst hat sich im Laufe der Zeit stetig weiter-
entwickelt. Anfang 2006 übernahm der heutige Geschäftsführer 
Dr. Volker Kienzlen die Leitung der Landesenergieagentur. „Da wa-
ren wir elf Mitarbeitende“, sagt der promovierte Maschinenbauer. 
„Damals war einer unserer Schwerpunkte die Erstellung von kom-
munalen Klimaschutzkonzepten. Doch es gab auch etliche Ener-
gieeinspar-Projekte in Unternehmen.“
Ein fundamentaler struktureller Wandel erfolgte 2015: Das Land 
übernahm Geschäftsanteile der KEA-BW. „Seit 2016 arbeitet die 
KEA-BW nur noch zu kleinen Teilen marktgetrieben. Sie wird vor 
allem vom Umweltministerium dafür finanziert, in den Kommunen 
den Klimaschutz voranzutreiben“, so Kienzlen. Und noch eine Ver-
änderung gab es. „Seit 2018 arbeiten wir auch mit dem Verkehrsmi-
nisterium zusammen und haben inzwischen den Bereich nachhal-
tige Mobilität aufgebaut. Das Team unterstützt Kommunen dabei, 
ihre Mobilitätskonzepte zukunftsfähig im Sinne des Klimaschutzes 
auszurichten“, sagt der Geschäftsführer. „Und vergangenes Jahr 
kam die Abteilung Erneuerbare BW hinzu.“ Mit ihnen ist eine Ver-
vielfachung der Aufgaben verbunden. Die Landesenergieagentur 
deckt nun alle Sektoren ab, mit denen die Kommunen beim Klima-
schutz zu tun haben – Strom, Wärme und Verkehr.
2023: Erneuerbare BW wird gegründet
Die bislang jüngste Abteilung ist der Bereich Erneuerbare BW un-
ter der Leitung von Prof. Dr. Martina Hofmann. Sein Ziel ist es, im 
Zusammenspiel mit Kommunen, Projektierern sowie Bürgerinnen 
und Bürgern einen spürbaren Beitrag zur praxisnahen und zügi-
gen Umsetzung von erneuerbaren Stromprojekten zu leisten. Als 
‚One-Stop-Agency‘ soll der neue Fachbereich Erneuerbare BW den 
Ausbau der Wind- und Solarenergie in Baden-Württemberg deut-
lich steigern und beschleunigen. „Die Energiewende ist eine so 
umfassende Veränderung in unserem Energiesystem, dass sie sich 
mit den bisherigen Strukturen nur schlecht umsetzen lässt“, so die 
zweite Geschäftsführerin der KEA-BW. „Das liegt auch daran, dass 
sie eine ungeheure Komplexität mit sich bringt. Um sie voranzu-
bringen, müssen alle Akteure über das Wissen, die Handlungskom-
petenz und die Ressourcen verfügen, die sie für eine erfolgreiche 
Umsetzung brauchen. Daran krankt es aus unserer Sicht noch.“
Das Team um Hofmann hat eine Reihe von Hemmnissen identifi-
ziert, die einer schnellen Energiewende entgegenstehen. Als Ant-
wort darauf entwickeln die KEA-BW-Fachleute unter anderem neue 
Geschäftsmodelle, befähigen die Kommunen bei der Umsetzung 
ihrer Erneuerbare-Energien-Projekte und erarbeiten Schulungsan-
gebote. „Wir unterstützen die Akteurinnen und Akteure, damit sie 
die Transformation des Energiesystems eigenständig vorantreiben 
können“, betont die Elektrotechnikerin. „Dafür arbeiten wir eng mit 
den regionalen Energieagenturen, den Stadtwerken und Netzbe-
treibern, dem Städte- und Gemeindetag, den Regierungspräsidien 
und den Regionalverbänden zusammen“, erklärt sie.
Aufgaben der KEA-BW für die Zukunft
Den Klimaschutz in Baden-Württemberg voranzutreiben, bleibt 
oberstes Ziel der mittlerweile 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der KEA-BW. „Aktuell geht es einerseits darum, die Wärmeplanung 
der Kommunen in die Umsetzung zu bringen. Einige Kommunen 
sind ja schon sehr ambitioniert unterwegs – andere noch nicht. 
Vor großen Herausforderungen stehen wir auch beim Ausbau der 
Windenergie. Hier hinken wir trotz aller Bemühungen noch sehr 
hinterher. Auch die Erhöhung der Sanierungsquote, also mehr 
energetische Sanierungen im Gebäudestand, bleibt eine große 
Herausforderung“, sagt Kienzlen.

Was sonst noch interessiert
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Laut Volker Kienzlen geht es für die Kommunen in Zukunft um 
nicht weniger als den vollständigen Ausstieg aus fossilen Energi-
en. „Das ist eine Zeitenwende und zwingt, vom Ziel her zu denken. 
Wer jetzt Entscheidungen trifft, darf sich nicht daran orientieren, 
wie es früher war, sondern wie es in zehn, zwanzig Jahren Stan-
dard sein wird. Dann wird unsere Energieversorgung zu 100 Pro-
zent auf erneuerbare Energien basieren.“ Zweiflern macht er Mut: 
„Kommunaler Klimaschutz lohnt sich nicht nur für die Umwelt. 
Kommunen erhalten eine moderne, zukunftsfähige Energieinf-
rastruktur, sparen Energiekosten und sind künftig unabhängiger 
von Energieimporten. Zudem halten sie Wertschöpfung und Ar-
beitsplätze in der Region.“
Weiterführende Links:
www.kea-bw.de/veranstaltungen
www.kea-bw.de/stellenausschreibungen
KEA-BW-Kanal in Youtube 
 
Die Agentur für Arbeit in Ulm informiert 
Auszeichnung für regionale Ausbildungsbetriebe 
Für junge Erwachsene ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
nach wie vor die beste Eintrittskarte in das Berufsleben und gut 
ausgebildete Fachkräfte sichern wiederum die Zukunftsfähigkeit 
von Firmen, Betrieben und Unternehmen. Entsprechend hoch ist 
der Wert einer Berufsausbildung für Mensch und Wirtschaft. Die 
Agentur für Arbeit unterstreicht die Bedeutung der betrieblichen 
Ausbildung mit dem Ausbildungszertifikat, das seit 2007 an Betrie-
be verliehen wird, die sich in besonderem Maße für die Ausbildung 
von Jugendlichen eingesetzt haben. Im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Ulm wurde das Ausbildungszertifikat der Bundesagentur 
für Arbeit für hervorragende Ausbildungsarbeit in diesem Jahr 
der MARMIX GmbH & Co. KG in Unterwachingen, der Porcher  
Industries Germany GmbH in Erbach und der BS software develop-
ment GmbH & Co.KG in Ulm überreicht. 
Für die Entscheidung, welches Unternehmen das Zertifikat der 
Bundesagentur für Arbeit erhalten wird, wurden neben Kriteri-
en wie der Ausbildungsquote vor allem auch nach individuellen 
Merkmalen geschaut. Dazu gehören beispielsweise die Offenheit 
gegenüber alternativer Ausbildungsmodelle wie die Teilzeit-Aus-
bildung oder ein überdurchschnittliches soziales Engagement im 
Bereich der Ausbildung oder darüber hinaus. Viele Betriebe im Be-
zirk der Agentur für Arbeit Ulm hätten nach diesen Kriterien das 
Ausbildungszertifikat für ihre Ausbildungsarbeit verdient. So fiel 
die Wahl stellvertretend auf drei Ausbildungsbetriebe, die nun für 
ihr Engagement ausgezeichnet wurden. 
BS software development GmbH & Co.KG: 
Bereits seit dem zweiten Jahr nach der Gründung in 1998 spielt 
das Thema Ausbildung für das Software-/ IT-Dienstleistungsun-
ternehmen eine wesentliche Rolle. Da die Unternehmensgruppe 
verstärkt für den medizinischen Bereich aktiv ist, sorgt die Ausbil-
dung im eigenen Haus nicht nur für das fachliche Know-how, son-
dern auch für wertvolles Spezialwissen über die Kundschaft aus 
dem Gesundheitssektor. Dass die meisten Auszubildenden nach 
Abschluss übernommen werden, ist für Geschäftsführer Jürgen 
Bucher die logische Konsequenz. Im Unternehmen selbst wird ein 
Arbeitsumfeld mit familiärem Flair gepflegt, indem Wertschätzung 
als Softfaktor eine große Rolle spielt. „Eine positive Stimmung im 
Team ist uns besonders wichtig“, sagt die firmeneigene Feelgood 
Managerin Corinna Sorg. Sie sei Basis für eine gute Zusammenar-
beit und Teil der Unternehmenskultur. So ist es mit ihre Aufgabe, 
regelmäßig Gemeinschaftsaktionen anzubieten. Neben Bürosport, 
Waffeltagen und Bergtouren können das auch Kartrennen oder 
ähnliche Aktivitäten sein. 
Porcher Industries Germany GmbH: 
Wer an Glasfaser denkt, hat vermutlich keine Weberei im Kopf. 
Doch Porcher Industries Germany GmbH in Erbach macht genau 
das, sie weben mit Glasfasern. Klingt spannend. Dennoch ist es für 
Personalleiter Michael Maurer herausfordernd, Leute für das Un-
ternehmen zu finden. Maurer setzt verstärkt auf Ausbildung und 

schaut sich dabei jede Bewerbung an. „Es kommt nicht so sehr auf 
die Noten an. Wichtig ist, dass die jungen Menschen gewillt sind 
und Teamspirit haben“, betont der Personaler. Dann stünde Jung 
wie Alt die Türen zu einem der neun Ausbildungsberufe offen, 
die nach Möglichkeit auch in Teilzeit erlernt werden können. Der 
Personalstamm ist inzwischen sehr erfahren. Für Auszubildende 
ein weiterer, spannender Aspekt, so Maurer. In den Köpfen der 
Belegschaft hat sich ein beachtliches Fachwissen angesammelt, 
dass nur darauf wartet, weitergeben zu werden. Ein Blick auf den 
Maschinenpark verdeutlicht, was Mauer meint. Dort stehen sehr 
viele und teils alte Maschinen, die alle qualitativ hochwertig pro-
duzieren können. So gibt es eigens eine Instandhaltungsabteilung 
die dafür sorgt, dass die Maschinen laufen. „Wir arbeiten teilweise 
mit Oldtimern, wir müssen kreativ sein und basteln“, erklärt Mau-
rer, zurecht mit einem gewissen Stolz. 
MARMIX GmbH & Co. KG: 
Marmix beschäftigt 25 Menschen. In der Regel werden vier bis 
fünf Nachwuchskräfte ausbildet, die Ausbildungsquote ist hoch. 
Es gibt aber auch andere Gründe, die eine Ausbildung bei Marmix 
attraktiv machen. „Wir haben viele interessante Angebote für Aus-
zubildende, die über eine gute Bezahlung hinausgehen“, erklärt Ge-
schäftsführerin Monika Aßfalg. Dazu zählen beispielsweise Sport- 
und Kochkurse, ein betriebliches Gesundheitsmanagement oder 
Tankgutscheine. Ausbildungs- und Arbeitsklima haben familiären 
Charakter, weswegen der Faktor Mensch bei Personalentscheidun-
gen immer eine wichtige Rolle spielt. „Die Chemie muss stimmen“, 
betont Aßfalg. Noten sind weniger wichtig, denn „wenn das Inte-
resse an unserem Thema da ist, dann wird die Ausbildung auch 
erfolgreich. Sollte es in der Schule doch mal eng werden, helfen 
wir alle. Schließlich sind wir ein Team.“ Marmix baut und repariert 
modernste Maschinen und Selbstfahrer, alle im Haus entwickelt 
und handgefertigt. Seien es Futtermischwägen für die Landwirt-
schaft oder Shredder und Mixer zur Kompostierung und Recycling. 
Trotz der sehr komplex gewordenen Landmaschinentechnik, sind 
die Auszubildenden auch an der Neuentwicklung der Maschinen 
und Traktoren beteiligt.

Was sonst noch interessiert

Spendenkonto:
DE23 3702 0500 0008 0901 00



Nachrichtenblatt Rot an der Rot Nummer 14

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Rot an der Rot
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
Telefon (08395) 9405-0, Telefax: (08395) 9405-99
mitteilungsblatt@rot.de  | www.rot.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeisterin Irene Brauchle oder ihr Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der In-
stitution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.400 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 40,00 €, digital 26,67 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/rot

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck + 
Verlag Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Literatur

3.  Wie lautet das Motto der 
 Musketiere?
A  „Angri�  ist die beste Verteidigung.“
B  „Hochmut kommt vor dem Fall.“
C  „Aller guten Dinge sind drei.“
D  „Einer für alle, alle für einen.“

4.  Welche der Haupt� guren wird 
 zum Leutnant der Musketiere 
 ernannt?
A  Aramis B  Athos
C  d'Artagnan D  Porthos

1.  Wer verfasste den Roman 
 „Die drei Musketiere“?
A  Victor Hugo
B  Alexandre Dumas d. Ä.
C  Jules Verne
D  Émile Zola

2.  Welcher französische König 
 wird von den drei Musketieren 
 beschützt?
A  Heinrich III. B  Ludwig XIII.
C  Napoléon I. D  Ludwig XV. 
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Schlaf und Träume
Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung. ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS

MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Lösung: Gesucht wurde das Zitat von Hermann 
Hesse „Niemand traeumt was ihn nichts angeht“

Foto: © Clipdealer/DEIKE 760R75K1
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Ein buntes FAMILIENKONZERT  
zum gleichnamigen Bilderbuch  

von Heide Leenen
Musik: Stefan Malzew, Ensemble Minifraktur

Karten erhältlich unter
 0751 2955 5777 

oder QR Code scannen

JETZT

TICKETS
SICHERN!

28. APRIL, 11 Uhr
Lindenhalle Ehingen

Mit freundlicher Unterstützung von

Frühlingserwachen bei

am 12. u.13.04.2024
jeweils von 10-16 Uhr 

%
Frühjahrs-

rabatt*

Schmaus Fenster & mehr GmbH 
Memminger Straße 40 
87740 Buxheim
Tel.: 08331 - 785 00-0
info@schmaus-memmingen.de 

www.schmaus-memmingen.de

*Rabatt im Segment „Outdoor - Living“ bei Bestellung vom 12. bis 26.04.2024

Ausgestellt bei uns:

• Fenster
• Türen
• Beschattung
• Markisen
• Lamellendach

TAG DER 
OFFENEN TÜR

St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht genau DICH als:

PÄDAGOGISCHE 
HILFSKRAFT (m/w/d)

Heilerziehungshelfer (m/w/d), Altenpflegehelfer 
(m/w/d), ähnliche Ausbildung oder Quereinsteiger

Such dir deinen Arbeitsumfang selbst aus! Ob MiniJob 
oder Vollzeit - wir bieten alles und unbefristet an!

Gehalt bis zu 3925€ möglich (je nach Qualifikation)

30 Tage Urlaub + Schichtausgleich

JobRad, arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge, uvm.

Weitere Informationen per WhatsApp unter 
01578-0552811 oder unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

KOOPERATIONSPARTNERVERANSTALTER

Rotary
Club Biberach-Weißer Turm

FINDE DEINEN 

TRAUMJOB

Komm zur  Ausbildungsmesse nach 
 Biberach. Über 100  Aussteller 

 informieren dich und  deine Eltern über 
 Ausbildungs- und  Studienangebote

future4you-bc.de

FÜR DIE REGION

50.000 Euro - In die Region 

10:00 bis 16:00 Uhr

NEU: 
Die Kultshirts 

jetzt bestellen!

vr-li.de/radelshop

Deinen Verein jetzt noch
anmelden und auf die 
Spendenempfängerliste 
setzen!
Anmeldung und weitere Infos 
unter: vr-li.de/vr-radeln. 

Anmeldeschluss ist der 
14. April 2024.

Volksbank Raiffeisenbank
Laupheim-Illertal eG

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


